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Der folgende Text ist die Einleitung zu Gerald 
Flurrys neuem Buch „Amerika unter Beschuss“. 
Dabei handelt es sich um eine deutlich 
erweiterte Version seiner 2013 erschienenen 
gleichnamigen Broschüre. Das neue Buch ist 
noch nicht auf Deutsch erhältlich, wird aber in 
Fortsetzungen auf diePosaune.de erscheinen.

Ü berall auf der Welt stellen sich die Men-
schen die gleiche Frage: Was ist mit den Ver-
einigten Staaten von Amerika geschehen?

In nur wenigen Jahren hat sich die wohl-
habendste, mächtigste und einflussreichste 
Nation in der Geschichte der Menschheit auf 

gefährliche Weise radikalisiert, gespalten und geschwächt. Sie 
ist rasant in politische Dysfunktion, soziale Spaltung, wirt-
schaftliches Elend, juristische und legislative Kompromisse 
und katastrophales moralisches Versagen verfallen. Die Nation, 
die Abraham Lincoln als „die einzige verbleibende Hoffnung 
der Erde“ bezeichnete, ist, wie er warnte, im Begriff, „durch 
Selbstmord zu sterben“.

Und warum? Warum zerstört sich die Nation mit allen his-
torischen, geografischen, kulturellen, wirtschaftlichen und 
militärischen Vorteilen selbst?

Dieses Buch wird, wie kein anderes, den Hauptgrund dafür 
aufdecken. Er wird von den meisten Menschen in Amerika und 
auf der ganzen Welt überhaupt nicht wahrgenommen.

Diese Nation begeht Selbstmord durch die Hand gewisser 
mächtiger Leute in der Regierung und in der Gesellschaft. Sie 
sabotieren diese einzigartige Nation aktiv und absichtlich von 
innen heraus. Diese radikalen Eliten haben die amerikanische 
Politik, die Regierungsarbeit, die Diplomatie, die Polizeiarbeit, 
die Moral, die Rasse, das Geschlecht, die Tradition und die 
Kultur rapide und grundlegend verändert.

Das ist es, was den Zusammenbruch Amerikas so scho-
ckierend, so historisch und so unerträglich macht: Die 
Nation wird von ihren eigenen Führern von innen heraus 
angegriffen.

GERALD FLURRY

Der unsichtbare 
Angreifer

AUS DER FEDER VON …

Wie ist das zu erklären? Man muss das wissen. Während 
Amerika zusammenbricht, füllen erschreckende neue Mächte 
die Lücke. Die Welt wird zur Beute von autokratischen Staaten 
wie Russland, China und dem Iran. Die Selbstzerstörung Ame-
rikas hat die Welt bereits destabilisiert und die Gefahren für 
alle Völker vergrößert – und dieser Trend wird mit Sicherheit 
noch viel schlimmer werden.

Dieses Buch zeigt Ihnen die wahre Ursache für diese Krise.
Die Bibel hat das, was jetzt in Amerika geschieht, tatsächlich 

vorhergesagt. Sie beschreibt es als „bitteres Leid“. Dieses Buch 
deckt die Ursache dieser Bedrängnis auf. Es ist das einzige 
Buch, das dies tut.

Die Bibel hat prophezeit auch, dass Gott Amerika auf eine 
bestimmte Art und Weise und durch einen bestimmten Mann 
aus dieser Bedrängnis retten wird. Dieses Buch informiert Sie 
im Voraus darüber, wie Gott diese Bitternis bald lindern und 
Amerika seine letzte Chance zum Überleben geben wird.

Diese Wahrheiten zu verstehen liefert eine unschätzbare 
Perspektive inmitten der Stürme, die Amerika heimsuchen. 
Wenn Sie die Ursache sehen, können Sie die wahren Lösungen 
finden – und Sie können echte Hoffnung für Amerikas Zukunft 
haben.

Amerikas „in Verzückung geratene“ Presse 
Es ist schwierig, diese geistige Dimension zu verstehen. Wir 
können sie nicht mit unseren Augen sehen, aber wir können 
sehr wohl ihre Auswirkungen wahrnehmen.

Ich möchte Ihnen ein eindrucksvolles Beispiel aus dem Jahr 
2013 nennen. Ich schrieb darüber in der Broschüre, die ich in 
jenem Jahr mit demselben Titel veröffentlicht habe – Amerika 
unter Beschuss. Diese Broschüre umfasste nur 43 Seiten, aber 
sie legte die unsichtbare Ursache für Amerikas Krise anschau-
lich dar. Die Ereignisse haben seitdem die Richtigkeit dieser 
Broschüre bewiesen, weshalb ich glaube, dass sie erheblich 
erweitert werden musste.

In seinem Buch Panic 2012: The Sublime and Terrifying Inside 
Story of Obama’s Final Campaign (Panik 2012: Die subtile und 
erschreckende Insidergeschichte von Obamas letztem Wahl-
kampf ) beschreibt der Autor Michael Hastings die fesselnde 
Wirkung, die Barack Obama auf die Journalisten ausgeübt hatte, 
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die während seines zweiten Präsidentschaftswahlkampfes 
über ihn berichteten. Hastings sagte zu Martin Bashir von 
msnbc: „Das ist die Anwesenheit von Obama, seine Wirkung 
sogar auf den Medientross – auf jene Leute, die ihm Tag für Tag 
folgen. Wenn sie in seiner Nähe sind, verlieren sie manchmal 
ihr klares Denkvermögen. Sie fangen an, sich auf eine Art 
und Weise zu benehmen, die kindisch und amateurhaft ist, 
sie sind fast EKSTATISCH IN VERZÜCKUNG GERATEN“ (Her-
vorhebung durchgehend von mir).

Was hat das zu bedeuten? Dass Reporter in ekstatische 
Verzückung geraten und sich in der Nähe eines Politikers wie 
nervöse Teenager verhalten, ist nicht normal. So etwas habe ich 
in der amerikanischen Politik noch nie gesehen!

Dies ist eine vernichtende Anklage gegen unsere Medien. 
Diese Journalisten haben eine entscheidende Verantwortung, 
die Wahrheit herauszufinden und die Öffentlichkeit zu 
informieren. Bei Herrn Obama haben sie stattdessen routine-
mäßig eine schmeichlerische Berichterstattung betrieben. Die 
Mainstream-Medien wurden regelrecht verzaubert. Bis heute 
akzeptieren und fördern viele Journalisten die Aussagen die-
ses Mannes, selbst wenn sie nachweislich falsch sind.

Hastings hat selbst zugegeben, dass er sich in diesem Verhal-
ten verfangen hat. Er beschrieb eine Gelegenheit, die er hatte, 
um Obama zu interviewen. „Habe ich die knallharten Fragen 
gestellt? Nein, das habe ich nicht“, gab er mit einem Lächeln 
zu. Stattdessen stellte er „weiche“ Fragen. Bashir fragte, ob er 
in der Nähe von Obama in Verzückung geraten sei. „Ja, das war 
ich“, lachte Hastings. „Ich war total … – oh Mann!“

Dieser Journalist fand das lustig. War es wirklich lustig? 
Wenn sich Journalisten gegenüber einem Politiker wie Barack 
Obama so verhalten, ist das eine kolossale Katastrophe!

Denken Sie gründlich über diese Enthüllung von Hastings 
(der einige Monate später starb) nach. Sie ist ein schlagkräf-
tiger Beweis für das Kernproblem, unter dem Amerika leidet 

– ein Problem, das sich seither erheblich verschlimmert hat. 
Weil die Medien-Berichterstatter über Präsident Obama in 
Verzückung geraten sind, wurde er niemals zur Rechenschaft 
gezogen. Er war in der Lage, enorme Macht anzuhäufen und 
praktisch alles zu tun, was er wollte. Die Medien waren einfach 
nicht bereit, ihn herauszufordern.

Diese Journalisten sind nicht einmal während Obamas 
erstem Präsidentschaftswahlkampf im Jahr 2008 ihrer Ver-
antwortung nachgekommen. Dieser Kandidatenkampf um 
das mächtigste Amt der Nation fand zu einem entscheidenden 
Zeitpunkt in unserer Geschichte statt, doch viele von Obamas 
gefährlichen Überzeugungen waren der Öffentlichkeit – bevor 
sie für ihn stimmte – unbekannt. Und warum? Wenige Tage vor 
der Wahl gaben die prominenten Nachrichtensprecher Tom 
Brokaw und Charlie Rose zu, dass die Presse den Kandidaten 
Barack Obama nie überprüft hat. Sie haben es versäumt, 
eine gründliche Bewertung dieses Mannes vorzunehmen. 
Sie gaben ihm einen Freibrief und ignorierten die Beweise für 
seine radikalen Wurzeln – Beweise, die wir Ihnen in diesem 
Buch vorlegen werden.

In der Wahlnacht 2008 sagte Chris Matthews von msnbc: 
„Die Empfindung, die die meisten Menschen verspüren, wenn 
sie Barack Obama sprechen hören ... Ich spürte diesen Kitzel, 
der mein Bein hinaufstieg“. Was passiert, wenn die Presse so 

verzaubert wird? Was könnte noch gefährlicher sein? Ohne 
freie und wahrheitsliebende Medien kann eine Republik nicht 
überleben!

Weil die Journalisten in Verzückung gerieten, weil sie es 
vermieden haben, schwierige Fragen zu stellen, weil sie aus 
Barack Obama einen Helden gemacht haben, hat dieser 
Mann das höchste Amt im Land gewonnen – und das gleich 
zweimal.

Was Sie erkennen müssen, und was ich in diesem Buch 
zeigen werde, ist, dass hier ein gefährlicher Geist am Werk 
war. Hinter solch unerklärlichem Verhalten steckt eine mäch-
tige geistige Kraft. Und in den Jahren seither ist sie noch viel 
stärker geworden.

Der Gott dieser Welt
Mit der Zunahme des Bösen in unserer Welt habe ich gesehen, 
dass immer mehr Kommentatoren über die Tatsache sprechen, 
dass es eine spirituelle Dimension im menschlichen Leben 
gibt. Einige haben die Existenz Gottes offen eingeräumt. Einige 
haben sogar gesagt, dass der Teufel die amerikanische Politik 
beeinflusst. Wahrscheinlich ist ihnen nicht klar, wie recht sie 
damit haben.

Die meisten Menschen werden über das, was ich jetzt 
schreibe, spotten, aber es ist absolut wahr. Sie können es 
anhand Ihrer Bibel beweisen.

In 2. Korinther 4, 4 wird Satan, der Teufel, „der Gott dieser 
Welt“ genannt. Was bedeutet das? Zu sagen, dass er der Gott 

dieser Welt ist, bedeutet, dass er herrscht – und dass die 
Menschen in dieser Welt ihn anbeten! Es bedeutet, dass dieses 
böse Geistwesen eine furchterregende Macht hat – eine 
Macht, die wir uns kaum vorstellen können. Das mag extrem 
klingen, aber ist es in diesen extremen und verwirrenden Zei-
ten nicht zumindest wert, dies in Betracht zu ziehen? Immer-
hin steht für Amerika und für Sie persönlich eine Menge auf 
dem Spiel.

Diese biblische Wahrheit erklärt das Vorherrschen des 
Bösen um uns herum. Dies ist eine entscheidende Wahrheit, 
die Sie für sich selbst beweisen müssen sie. (Unser Buch 
Geheimnis der Zeitalter, von Herbert W. Armstrong, erklärt dies 
eingehend mit biblischen Beweisen. Wir schicken Ihnen gerne 
ein kostenloses Exemplar zu.)

Nie zuvor ist so 
etwas geschehen. 
Noch nie haben die 
Amerikaner eine 
solche satanische 
Verirrung in ihrer 
Präsidentenpolitik 
erlebt.

CHRIS MCGRATH/GETTY IMAGES)
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Eine der bemerkenswertesten Stellen der Bibel, die uns 
hilft, das Ausmaß der Macht des Teufels zu verstehen, findet 
sich im Buch Offenbarung. In Offenbarung 12 wird ein Krieg 
im Himmel beschrieben, in dem große Engelwesen gegen 
den Teufel und seine Dämonen, von denen es Millionen gibt, 
kämpften. Hier ist das Ergebnis dieses geistigen Krieges: „[D]er 
Drache [Satan] kämpfte und seine Engel [die gefallenen Engel, 
die Dämonen], und er siegte nicht, und ihre Stätte wurde nicht 
mehr gefunden im Himmel. Und es wurde hinausgeworfen 
der große Drache, die alte Schlange, die da heißt: Teufel und 
Satan, der die ganze Welt verführt. Er wurde auf die Erde 
geworfen, und seine Engel wurden mit ihm dahin geworfen“ 
(Verse 7-9).

Beachten Sie: In Vers 9 heißt es, dass Satan die ganze Welt 
verführt – alle Menschen! Seine Täuschung hat Auswirkungen 
auf die Bildung dieser Welt, ihre Religion, ihre Politik, ihre 
Wissenschaft – auf alles. So sagt es Ihre Bibel.

Epheser 2, 2 (Elberfelder Bibel) nennt Satan „[den] Fürsten der 
Macht der Luft, des Geistes, der jetzt in den Söhnen des Unge-
horsams wirkt.“ Der Teufel schürt die Emotionen, Stimmungen 
und Haltungen der Menschen. Wenn Menschen in eine negative 
Emotion oder eine schlechte Einstellung geraten, wirkt er noch 
mehr auf diese Menschen ein. Er hat die Macht, diese falschen 
Emotionen zu beeinflussen; er hat die Welt durch sie verführt! 
Die Menschen verstehen Gottes Wort nicht – es fehlt ihnen an 
geistlicher Tiefe – also folgen sie einfach ihren Emotionen, und 
Satan verführt sie. Das ist verblüffend, aber es ist biblisch.

Offenbarung 12, 9 ist auch eine Endzeitprophezeiung. Das 
Buch der Offenbarung ordnet alle Prophezeiungen in eine zeit-
liche Abfolge ein. Das heißt, Sie können wissen, wann sich die 
Prophezeiung erfüllen wird. Wenn Sie die Offenbarung nicht 
verstehen, verstehen Sie auch die biblische Prophetie nicht.

Dieser Vers sagt uns, dass Satan und die gefallenen Engel – 
Millionen von Dämonen – aus dem Himmel vertrieben und 
auf die Erde hinabgeworfen wurden und nun hier auf diesem 
Planeten eingegrenzt sind! Nie zuvor war diese Welt so 
sehr von Dämonen befallen. Sehen Sie sich um: Das Böse, das 
sich in alle Richtungen ausbreitet, hat eine Quelle, und diese 
Prophezeiung deckt sie auf.

Warum Satan Amerika angreift
Wir leben jetzt in dieser kurzen Zeitperiode, in der Satan voll 
seines schlimmsten Zornes ist. Offenbarung 12, 12 zeigt, dass, 
weil er weiß, dass seine Zeit der Herrschaft über die Erde fast 
vorbei ist, er rasend vor Zorn ist. Das ist natürlich eine bedrü-
ckende Nachricht – kurzfristig; aber auf lange Sicht gesehen ist 
es ein Zeichen für eine wunderbare Nachricht!

Dieses Buch richtet seinen Fokus darauf, wie Satan Amerika 
angreift. Es enthüllt, wie er Menschen benutzt – einen Men-
schen ganz besonders – um dies zu tun.

Warum unternimmt der Teufel eine so engagierte Offensive 
gegen diese eine Nation? Die Antwort offenbart etwas Tief-
gründiges, sogar Inspirierendes.

Amerika war die meiste Zeit des letzten Jahrhunderts das 
mächtigste Land der Welt. Es hat die Führung von Großbritan-
nien übernommen, das in dem Jahrhundert davor das größte 
Imperium der Geschichte war. Diese beiden Mächte haben 
einen einzigartigen Platz in der Geschichte eingenommen, da 

sie über beispiellosen Reichtum und Einfluss verfügten und 
diesen in einer Weise nutzten, die unzähligen Milliarden von 
Menschen zugutekam.

Unsere Völker neigen dazu, diesen spektakulären Erfolg für 
sich in Anspruch zu nehmen. Die Wahrheit ist jedoch, dass 
Gott uns diese unvergleichlichen Segnungen geschenkt hat.

Wissen Sie, warum? Nicht wegen unserer Gerechtigkeit oder 
unserer Würdigkeit, sie zu empfangen. Ob Sie es glauben oder 
nicht, Gott hat diese Segnungen gewährt, um Versprechen zu 
erfüllen, die er vor Jahrtausenden gegeben hat – Versprechen, 
die in der Bibel aufgezeichnet sind.

Ja, die Geschichte dieser Nationen geht direkt auf die Seiten 
der Bibel zurück! Auch das ist eine Wahrheit, die Sie über-
prüfen können.

Hier ist eine weitere Wahrheit, die Sie überprüfen können: 
Die meisten Prophezeiungen in der Bibel sind für die Endzeit 
bestimmt. Der Prophet Daniel zum Beispiel verstand nicht 
einmal, was er aufschrieb. Ihm wurde gesagt, er solle es auf-
bewahren, bis es „zur letzten Zeit“ entsiegelt werden würde 
(Daniel 12, Verse 4 und 8-9). Auch der Prophet Jesaja wusste, 
dass seine Botschaft für eine Zeit bestimmt war, die weit nach 
seiner Zeit kommen sollte. Gott sagte zu ihm: „So geh nun hin 
und schreib es vor ihnen nieder auf eine Tafel und zeichne es in 
ein Buch, dass es bleibe als Zeuge für immer und ewig [d.h. ‚bis 
zur letzten Zeit‘]“ (Jesaja 30, 8). Der Prophet Hesekiel erhielt den 
Auftrag, „die Kinder Israels“ vor der bevorstehenden Gefangen-
schaft zu warnen – doch die Israeliten waren schon Jahre zuvor 
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Der Krieg in der 
Ukraine treibt ein neues 
Deutschland voran
VON GERALD FLURRY

D eutschland verändert sich schnell. In der Juni/
Juli-Ausgabe 2022 der Posaune habe ich über die dra-
matische militärische Umgestaltung Deutschlands 
geschrieben. Am 27. Februar hatte Bundeskanzler 

Olaf Scholz eine umfassende Umstrukturierung des deutschen 
Militärs angekündigt, mit einer massiven Aufstockung der 
Streitkräfte und die Ausrichtung der Nation auf eine neue 
Rolle in der Welt.

Die Deutschen und die Welt waren begeistert. Scholz bekam 
in den Umfragen Auftrieb. Mehr als die Hälfte der Deutschen 
unterstützte seine Ankündigung der militärischen Umgestal-
tung. Weitere 27 Prozent meinten, sie gehe nicht weit genug. 
Auch Amerika war begeistert und rollte den roten Teppich 
für den deutschen Wirtschaftsminister aus, der kurz darauf 
Washington besuchte.

Seitdem ist der Appetit auf ein starkes Deutschland nur 
noch gewachsen. Nach dieser ersten Ankündigung ist es um 
Scholz deutlich ruhiger geworden. Eine Umfrage von Infratest 
Dimap unter der deutschen Bevölkerung ergab, dass 41 Pro-
zent der Meinung sind, ihre Regierung müsse mehr tun, um 
Russland entgegenzutreten. Scholz gilt nun als zaudernd und 
schwach. Seine Umfragewerte sind drastisch gesunken – weil 
die Menschen einen härteren Führer wollen.

Das ist ein schneller, dramatischer Wandel in Deutschland! 
Der Durchschnittsdeutsche will, dass sein Land mächtiger und 
militaristischer wird. Die Menschen wollen, dass sich ihr Land 
stärker in der Welt engagiert. Und sie wollen einen stärkeren 
Führer an der Spitze.

Auch außerhalb Deutschlands gibt es weitere Stimmen, die 
das Gleiche fordern. Sie sagen, die Welt braucht ein stärkeres 
Deutschland.

Sie sollten vorsichtig sein, was sie sich wünschen. Deutsch-
land hat eine Geschichte von schlagartigen Veränderungen.

Scholz: Fehlende Taten
Der Spiegel titelte sein Porträt des Kanzlers: „Wo ist Olaf? 
Deutschlands Kanzler hält sich im Moment der Krise bedeckt“. 
Und weiter: „Nach vier Monaten im Amt bleibt Scholz für viele 
ein unsichtbarer Kanzler, ein politischer Einsiedlerkrebs, der 
nur selten aus seinem Schneckenhaus hervorkommt“ (26. 
März).

Nur 19 Prozent der Deutschen blicken optimistisch in die 
Zukunft, so eine Umfrage von Allensbach. Das ist der nied-
rigste Wert, seit das älteste deutsche Meinungsforschungs-
institut diese Frage 1949 zu stellen begann.

Der Einmarsch Russlands in die Ukraine löst in Deutschland 
größere Ängste aus als jedes andere Ereignis der jüngeren 
Geschichte. Scholz selbst sagte dem Spiegel, Russlands 
geopolitisches Denken mache ihm wirklich „Angst“. Die 
Grünen-Politikerin Marina Weisband twitterte daraufhin, das 
Interview von Scholz sei „wie ein Schlag in den Bauch“. „Wohin 
die Welt auch schaut, man kann sehen, dass er verängstigt und 
überfordert ist“, schrieb sie. Die Deutschen sind besorgt und 
ihr Anführer ist verängstigt. Das ist ein gefährlicher Trend.

Ein Grund für die Unbeliebtheit von Scholz ist seine Unter-
stützung für Russland. Diese Politik ist im In- und Ausland 
unpopulär. Aber das ist nicht der Hauptgrund.

„[Wir haben] einen Bundeskanzler, der nicht ausreichend 
führt“, sagte der Grünen-Politiker Anton Hofreiter am 19. 
April der Welt. „[I]n ganz Europa“, sagte er, werde Scholz „als 
zu unschlüssig und zu zögerlich“ wahrgenommen. 

Die Deutschen wollen die Gewissheit haben, dass jemand 
das Sagen hat, jemand, der das Ausmaß der Krise, in der sich 
Deutschland befindet, erkennt und sich ihr stellt. Aber wie der 
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Spiegel schreibt, hat Scholz „dazu tendiert, die historischen 
Herausforderungen, vor denen er jetzt steht, genauso anzu-
gehen wie die Wohnungsnot in Hamburg oder den Vorstoß zur 
Einführung eines globalen Mindeststeuersatzes für Unterneh-
men“ (a.a.O.). Er sieht, dass die „deutschen Menschen Angst 
haben“, ist aber nicht in der Lage, sich ihren Ängsten zu stellen 
oder auf sie einzugehen.

Scholz ist kaum ein halbes Jahr im Amt, und schon wird 
über seine Ablösung diskutiert. Friedrich Merz, Vorsitzender 
der rechtsgerichteten Christlich-Demokratischen Union, 
präsentiert sich als stärkere und kompetentere Führungs-
persönlichkeit. Es wird spekuliert, dass, wenn Scholz keine 
großen Veränderungen vornimmt, seine Koalitionspartner ihn 
im Stich lassen und Merz ins Kanzleramt führen könnten. Ein 
solcher Wechsel würde keine Neuwahlen erfordern, sondern 
nur eine andere Koalition.

Deutschland ist dabei, seine Militärausgaben ungefähr zu 
verdoppeln. Das deutsche Volk will mehr, und es will eine 
stärkere Führungspersönlichkeit, um dies zu verwirklichen.

Die Posaune und ihre Vorgängerin, die Klar&Wahr, prophe-
zeien seit mehr als 70 Jahren das endzeitliche Auftauchen 
einer von Deutschland geführten, katholisch inspirierten 

„Macht des Tieres“. Wir haben diese Warnung schon 1945 
ausgesprochen, als Deutschland und Europa nach dem 
Zweiten Weltkrieg noch in schwelenden Trümmern lag. Wir 
prophezeiten es schon Jahrzehnte vor der Wiedervereinigung 
Deutschlands im Jahr 1989. Heute geht diese Prophezeiung 
in Erfüllung! Es ist offensichtlich, dass Deutschland Europa 
politisch und finanziell dominiert. Jetzt ist es dabei, seine 
Außenpolitik zu revolutionieren. Beobachten Sie weiter: Bald 
wird Deutschland eine Supermacht werden, die noch größer 
ist als Amerika und Russland. Diese Supermacht steht kurz 
davor, über die Welt hereinzubrechen. Das wird in Ihrer Bibel 
prophezeit.

Sie müssen darüber nachdenken, was dies für Sie persönlich 
bedeutet. Sind Sie besorgt? Das sollten Sie sein! Die Bibel sagt, 
dass das Entstehen einer deutschen Supermacht Sie direkt 
betreffen wird.

Deutschland im Umbruch
In ihrem 1813 erschienenen Buch Über Deutschland machte 
sich Germaine de Staël über die Deutschen als Militärmacht 
lustig. „Nichts ist merkwürdiger als die deutschen Soldaten“, 
schrieb sie. „Sie fürchten sich vor Müdigkeit oder schlechtem 
Wetter, als ob sie alle Kaufleute oder Literaten wären. ... Holz-
öfen, Bier und Tabakrauch schaffen eine schwere und warme 
Atmosphäre um sie herum, die sie nur schwer verlassen 
können.“

Das ist der Eindruck, den viele Menschen heute von 
Deutschland haben.

In seinem 1984 erschienenen Buch Die Europäer verglich der 
italienische Journalist Luigi Barzini Deutschland mit Proteus, 
dem gestaltverwandelnden alten Mann aus dem Meer. Die 
Deutschen „tauchten 1870 aus den ofenbeheizten, mit Pfeifen-
rauch gefüllten Zimmern auf“, schrieb er. „Sie überquerten die 
Grenze zu Frankreich als eine graue Flut gesichtsloser, diszipli-
nierter Soldaten mit Stachelhelmen, eine unerbittliche, unauf-
haltsame Kriegsmaschine. Woher waren sie gekommen? Nur 

Deutschland dominiert Europa 
bereits. Beobachten Sie weiter: 
Bald wird es eine größere 
Supermacht als Amerika sein. 

wenige Deutsche und kein Ausländer hatten geahnt, wie die 
bevorstehende Metamorphose aussehen würde. ... Weinende 
französische Schriftsteller erzählten jahrzehntelang unzählige 
herzzerreißende Geschichten darüber, wie rücksichtslos, 
räuberisch und verächtlich die Invasoren gewesen waren. Wie 
konnten sich diese Deutschen so sehr von den harmlosen und 
friedlichen Menschen unterscheiden, die Madame de Staël 
beschrieben hatte und die Europa nur wenige Jahre zuvor 
gekannt und geliebt hatte?“

Wie kam es zu dieser Veränderung? Barzini schrieb: 
„Deutschland ist, wie es schon immer war, ein verwandelbares, 
Proteus-artiges, unberechenbares Land, besonders gefährlich, 
wenn es unglücklich ist“.

Niklas Frank, der Sohn eines berüchtigten Nazi-Kriegsver-
brechers, machte eine ähnliche Aussage, als unsere Mitarbei-
ter ihn 2017 befragten. Er sagte, die Deutschen seien ruhig, 
friedlich, sogar pazifistisch, wenn die Zeiten gut sind und sie 
sich sicher fühlen. „Solange wir Europa mit unserer Industrie 
dominieren, ist alles in Ordnung“, sagte er. „Aber, wenn sie es 
wagen, uns das Geld wegzunehmen, dann wird es gefährlich.“

Im Moment sind die Deutschen so pessimistisch wie seit 
dem Zweiten Weltkrieg nicht mehr. Sie fordern lautstark 
einen Wandel. Stehen wir vor der Entstehung eines neuen 
Deutschlands?

Eine prophezeite Veränderung
Die Bibel warnt noch eindringlicher vor einer Veränderung, 
die auf Deutschland zukommt. Offenbarung 17 enthält eine 
eindrucksvolle Prophezeiung über ein „Tier“ – ein Reich in 
der biblischen Symbolik. In den Versen 7-8 heißt es: „Und der 
Engel sprach zu mir: Warum wunderst du dich? Ich will dir 
sagen das Geheimnis der Frau und des Tieres, das sie trägt und 
sieben Häupter und zehn Hörner hat. Das Tier, das du gesehen 
hast, ist gewesen und ist jetzt nicht und wird wieder aufsteigen 
aus dem Abgrund und in die Verdammnis fahren. Und es wer-
den sich wundern, die auf Erden wohnen, deren Name nicht 
geschrieben steht im Buch des Lebens vom Anfang der Welt an, 

wenn sie das Tier sehen, dass es gewesen ist und jetzt nicht ist 
und wieder sein wird.“

Johannes war erstaunt über diese Vision von einem monst-
rösen Tier, das in dieser Endzeit auf der Bildfläche erscheinen 
würde. Aber die Welt wird die schreckliche Realität erleben, 
und sie wird viel mehr tun, als die Menschen in Erstaunen zu 
versetzen!

Dieses Tier „ist gewesen und ist jetzt nicht und wird wieder 
aufsteigen“. Das ist eine verwirrende Aussage. Viele Men-
schen lesen so etwas und schlagen die Hände über den Kopf 
zusagen und sagen: „Niemand kann dieses Buch verstehen.“ 
Aber es ist wirklich einfach, wenn man es sich von Gott zeigen 
lässt.
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Herbert W. Armstrong verbrachte einen Großteil seines 
Lebens damit, dieses Thema zu erörtern. Diese Offenbarung 
beschreibt die Zeit, in der Herr Armstrong das Werk Gottes tat. 
Gott offenbarte ihm Geheimnisse über diese sechste Auferste-
hung des Heiligen Römischen Reiches, das „war und nicht ist 
und doch ist“. Er predigte während und auch nach dem Zwei-
ten Weltkrieg, als die Achse Hitler-Mussolini bereits von der 
Bildfläche verschwunden war. Es „ist jetzt nicht“! Und doch, 
sagt Gott, es „wird wieder aufsteigen“! Die Achsenmächte 
verloren den Krieg, aber wie Herr Armstrong immer wieder 
predigte, gingen sie in den Untergrund – in den „Abgrund“ 
(Vers 8). Sie sind immer noch dort – nur eben im Untergrund. 
Gott sagt, dass sie wieder aufsteigen werden! Dann wird Jesus 
Christus wiederkommen und dieses „Tier“ vernichten, und es 
wird für immer verschwunden sein.

Gerade jetzt steigt diese Macht „aus dem Abgrund“ auf, aus 
dem Untergrund. Das ist die tödliche Realität hinter Deutsch-
lands Transformation!

Die Bibel wird wirklich lebendig, wenn wir genau wissen, 
was geschieht und was als nächstes geschehen wird. Sie müs-
sen zugeben, dass es beeindruckend ist, wenn die Prophetie so 
präzise wird!

Ein deutscher Machthaber
Die Bibel sagt uns, dass eine starke Führungspersönlichkeit 
eine wichtige Rolle bei dieser Wende in Deutschland spielen 
wird.

Daniel 8 ist eine der erstaunlichsten Prophezeiungen in der 
Bibel, und wir müssen sie verstehen.

Im letzten Teil von Vers 17 heißt es: „Dies Gesicht gilt der 
Zeit des Endes“. In Vers 19 wird es konkreter: „Und er sprach: 
Siehe, ich will dir kundtun, wie es sein wird zur letzten Zeit 
des Zorns ...“. Es geht hier nicht nur um die Endzeit, sondern 
um die „letzte Zeit“ – das Ende der Endzeit. Daniel wurde nur 
für die Endzeit geschrieben (Daniel 12, 4, 9). Gott möchte, dass 
wir die Dringlichkeit dieser Prophezeiung erkennen.

Daniel beschreibt diesen starken Führer, der sich in Europa 
erheben wird: „Aber gegen Ende ihrer Herrschaft, wenn das 
Maß der Frevler voll ist, wird aufkommen ein frecher und 
verschlagener König.“ (Daniel 8, 23).

Gott nennt diesen Führer einen „König“. 
Dieser bald in Erscheinung tretende 
Machthaber könnte buchstäblich als 
König bezeichnet werden. Auch wenn 
er es nicht ist, nennt ihn die Bibel 
so. Wenn die Bibel von einem König 
spricht, bedeutet das in den meisten 
Fällen, dass es sich nicht um einen 
demokratisch gewählten Herr-
scher handelt. Ob er nun diesen 
Titel trägt oder nicht, er wird 
wie ein König regieren. Die in 
Daniel beschriebene Vision zeigt, 
dass das europäische Imperium 
sehr viel autoritärer werden 
wird. Es wird von seinen derzeit 
28 Nationen auf 10 Nationen 
reduziert werden.

In Daniel 11, 21 wird prophezeit, dass dieser starke Führer 
„durch Schmeicheleien“ an die Macht kommen wird. Wir 
haben immer geglaubt, dass dies nicht durch Wahlen gesche-
hen wird, sondern durch irgendwelche Machenschaften hinter 
den Kulissen. Wir müssen Deutschland und Europa genau 
beobachten. Die biblische Prophezeiung gibt uns zwar einen 
Überblick darüber, wie sich diese Ereignisse abspielen werden, 
aber wir kennen die Einzelheiten nicht.

Daniel 8, 24 (Elberfelder Bibel) prophezeit über diesen kom-
menden König: „Und seine Macht wird stark sein, jedoch nicht 
durch seine eigene Macht; und er ... wird die Starken und das 
Volk der Heiligen vernichten.“ Das ist eine erschreckende Aus-
sage! Diesem europäischen Imperium wird prophezeit, dass es 
in dieser Welt Verwüstung anrichten wird!

Niemand will darüber sprechen, aber die deutsche 
Geschichte zeigt eine explosive Tendenz: Wenn der passende 
Führer an die Macht kommt, ist Vorsicht geboten! Wir müssen 
uns dieser Wahrheit stellen. Laut Ihrer Bibel ist Deutschland 
dabei, den Dritten Weltkrieg zu beginnen – den tödlichsten 
Krieg der Geschichte. 

Die Bibel sagt uns, dass dieser Anführer eine monströse 
Militärmaschinerie anführen wird. Lesen Sie Habakuk 1, 6-11. 
Darin wird prophezeit, dass das Heilige Römische Reich drei 
Nationen des biblischen Israels angreifen und vernichten wird. 
Ihre Krieger sind flinker als Leoparden und wilder als Wölfe. 
Sie üben Gewalt aus, wie sie diese Welt noch nie gesehen hat! 
Das ist es, was dieses radikal veränderte Deutschland am Ende 
tun wird.

Dunkle Sätze
Daniel 8, 23 sagt uns, dass dieser kommende europäische Füh-
rer „dunkle Sätze“ versteht. Er ist ein brillanter und fähiger 
Mann.

Am 13. April titelte EuroIntelligence „Sorgen Sie sich 
um Etherium, nicht um den Renminbi“. Der Artikel hob das 

Beispiel eines jungen amerikanischen Program-
mierers hervor, der von einem New Yorker 

Gericht zu einer Gefängnisstrafe verurteilt 
wurde. Was war sein Vergehen? Er hielt 
einen Vortrag in Nordkorea auf der Pyon-
gyang Blockchain and Cryptocurrency Con-

ference. Das Gericht der Vereinigten 
Staaten beschuldigte ihn, er habe 

gelehrt, wie man die US-Sanktio-
nen mit Hilfe der Etherium-Block-
chain umgeht. EuroIntelligence 
s c h r i e b :  „ D a s  I n t e r e s s a n t e 
an dieser Geschichte ist  die 
implizite Anerkennung, dass 
man die Etherium-Blockchain 
nutzen kann, um Sanktionen zu 

umgehen. Aber der Versuch, diese 
Information geheim zu halten, 
erscheint uns ziemlich sinnlos. 
Nicht jeder versteht diese Dinge, 
aber die Informationen liegen alle 
offen zutage. Im Gegensatz zu den 
Nordkoreanern sind die Russen 

EINRICH HOFFMANN/ULLSTEIN BILD VIA GETTY IMAGES



VA
TIC

AN
 PO

OL
/G

ET
TY

 IM
AG

ES

I m gegenwärtigen Krieg um die 
Ukraine hat die katholische Kirche 
eine ähnliche Rolle gespielt wie 
Deutschland.

Im Jahr 2013 bereitete Russland 
zum ersten Mal den Einmarsch in die 
Ukraine vor. Viele erwarteten, dass 
Papst Franziskus sich gegen Wladimir 
Putin und den Krieg aussprechen würde, 
da er sich lautstark zu Themen äußert, 
die ihm am Herzen liegen, und die 
Katholiken in der Ukraine mehrheitlich 
pro-europäisch eingestellt sind. Statt-
dessen mussten die Medien über sein 
Schweigen rätseln.

Im Jahr 2015, als sich die Spannungen 
in der Ukraine verschärften, reiste 
Putin in den Vatikan und traf sich mit 
dem Papst. Haben die beiden eine Art 
Vereinbarung getroffen? Putin legt viel 
Wert darauf, was der Papst sagt. „Der 
Kreml sieht den Vatikan als eine multi-
dimensionale Macht – in mancher Hin-
sicht größer als das, was Russland als 
‚den Westen‘ betrachtet“, schrieb Anna 
Nemtsova im Daily Beast (13. Februar 
2016). Foreign Affairs stellte fest, dass 
der Papst „geduldig“ eine enge Bezie-
hung zu Putin kultiviert hat.

Als der Papst 2015 eine der sehr selte-
nen Reden zur Lage in der Ukraine hielt, 
bezeichnete er den Konflikt nicht als 
russische Invasion. Stattdessen nannte 
er ihn „brudermörderische Gewalt“ 
und griff damit Putins Darstellung des 
Konflikts als Bürgerkrieg auf. Als ein 
katholischer Erzbischof diese Beschrei-
bung zurückwies, sagte Franziskus 
dem ukrainischen Klerus, er solle sich 
aus der Politik heraushalten! Andere 
katholische Amtsträger, die sich gegen 
die Aussagen des Papstes aussprachen, 
wurden in andere Länder versetzt.

Im Gegensatz dazu dankte Patriarch 
Kirill, das Oberhaupt der russisch-
orthodoxen Kirche, dem Vatikan öffent-
lich für seine Haltung zur Ukraine. Er 
sagte, die katholischen Unterbehörden, 
die sich geäußert hatten, hätten „extrem 
politisierte Erklärungen abgegeben, die 
nicht dazu beigetragen haben, die zivile 
Konfrontation zu beenden. Ich möchte 
mit Genugtuung feststellen, dass der 

Heilige Stuhl selbst stets 
eine ausgewogene Haltung 
gegenüber der Situation in 
der Ukraine eingenommen 
und einseitige Bewertungen 
vermieden hat; er hat viel-
mehr zu Friedensgesprächen 
und einem Ende der bewaff-
neten Auseinandersetzun-
gen aufgerufen“.

Ende 2021 und Anfang 
2022 sorgte die Möglichkeit 
e i n e r  d r a s t i s c h e n  Au s -
weitung des Krieges in der 
Ukraine durch Putin für eine 
erneute Aufregung in der 
Vatikan-/Moskau-Diplomatie. 
In einem Geburtstagstele-
gramm an den Papst vom 17. 
Dezember 2021 schrieb Putin: „Ihr 
persönlicher Beitrag zur Entwicklung 
der Beziehungen zwischen der russisch-
orthodoxen und der römisch-katho-
lischen Kirche und zur Stärkung der 
Beziehungen zwischen Russland und 
dem Vatikan kann kaum überschätzt 
werden. Ich bin sicher, dass wir mit 
unseren gemeinsamen Bemühungen 
viel für den Schutz der Rechte und Inte-
ressen der Christen und für den multi-
konfessionellen [oder interreligiösen] 
Dialog tun können.“

Anfang des Monats hatte Franziskus 
gesagt, dass „ein Treffen mit Patriarch 
Kirill nicht in weiter Ferne liegt“. Russ-
land hat die größte Bevölkerungszahl 
ostorthodoxer Christen und ist nach 
einigen Zählungen die zweitgrößte 
christliche Konfession. Hat Putin eine 
Art Wiederherstellung zwischen der 
russisch-orthodoxen Kirche und Rom 
versprochen, wenn der Papst seinen 
Krieg in der Ukraine unterstützt?

Die ukrainischen Katholiken sind 
frustriert über die Reaktion des Papstes 
auf die Invasion und seine mangelnde 
Bereitschaft, sich für sie einzusetzen. 
Im Rahmen der Osterfeierlichkeiten 
ließ der Vatikan eine ukrainische Frau 
und eine russische Frau gemeinsam 
ein Kreuz tragen. Der Papst weigerte 
sich weiterhin, Russland zu kritisieren. 
Stattdessen wies er darauf hin, dass 

beide Seiten die Schuld teilten, und 
stellte die Russen nicht nur als Aggres-
soren, sondern auch als ein Teil der 
Opfer der ukrainischen Aggression 
dar. Swjatoslaw Schewtschuk, ein 
katholischer ukrainisch-griechischer 
Erzbischof, verurteilte die Worte und 
Handlungen des Papstes als „unver-
ständlich und sogar beleidigend“. Jurij 
Pidlisnyi von der ukrainischen katho-
lischen Universität sagte, die Position 
des Papstes „sieht aus wie ein Opfer der 
Wahrheit für den illusorischen Profit 
der Ostpolitik.“

Die Menschen fragen sich, ob der Vati-
kan – wie Deutschland – ein Abkommen 
mit Russland geschlossen hat, oder zu 
schließen versucht. 

Unabhängig davon ist die Art und 
Weise, wie Deutschland und der Vatikan 
dieselbe Position zum Ukraine-Krieg 
eingenommen haben, äußerst beunru-
higend. Deutsche Machthaber und der 
Vatikan haben eine lange Geschichte 
der Zusammenarbeit im so genannten 
Heiligen Römischen Reich. Dieses 
Imperium hat eine blutige Geschichte. 
Und die biblische Prophezeiung warnt 
davor, dass es bald wieder auferstehen 
wird, angetrieben von großem Reich-
tum, einer großen Bevölkerung und 
modernen Massenvernichtungswaffen.
� GERALD FLURRY

Lesen Sie Das Heilige Römische Reich in 
der Prophezeiung: diePosaune.de

Auf wessen Seite steht der Papst?
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technikaffin. Wenn die Nordkoreaner Sanktionen mit Hilfe 
der Blockchain umgehen können, dann können das auch die 
Russen. Wenn der Versuch, die Funktionsweise zu erklären, 
mit einer langen Gefängnisstrafe geahndet wird, sollten wir 
wohl davon ausgehen, dass es sich um eine echte Bedrohung 
handelt.“

Amerika verfügt über eine enorme finanzielle Macht. Es 
nutzt diese Macht, um zu versuchen, Wladimir Putin auszu-
schalten. Doch wenn jemand „dieses Zeug versteht“, kann er 
Blockchain nutzen, um Amerikas Finanzmacht zu besiegen.

Deutschland hat ein sehr gutes Verständnis von Blockchain.
Ist dies die Art von „dunklen Sätzen“, vor denen die Bibel 

warnt und die der europäische Machthaber verstehen wird?
Dieser Führer wird sowohl ein anspruchsvoller Intellek-

tueller als auch ein brutaler Kriegsführer sein. Doch wie 
Deutschland selbst, mag er im Moment nicht so erscheinen. 
In Habakuk 1, 11 heißt es: „Alsdann brausen sie dahin wie ein 
Sturm und jagen weiter; so machen sie ihre Kraft zu ihrem 
Gott.“ Jesaja 10, 7 erzählt die gleiche Geschichte: „Aber er 
meint‘s nicht so, und sein Herz denkt nicht so, sondern sein 

Sinn steht danach, zu vertilgen und auszurotten nicht 
wenige Völker.“ Es wird ein Punkt kommen, an dem dieser 
Mann erkennen wird, welche Macht er wirklich hat, er wird 
wahrscheinlich vom Teufel besessen werden – und sein Sinn 
wird sich ändern.

Der Teufel liebt Konzentrationslager. Er liebt es, die 
Menschheit leiden zu sehen. Er hasst das überragende Poten-
zial, das Gott den Menschen gegeben hat, die nach Seinem 
Ebenbild geschaffen sind. Der Teufel will nicht, dass die 
Menschen Herrschaft erlangen, wie Gott es für sie vorgesehen 
hat. Er wird die Gelegenheit ergreifen und so viele Menschen 
wie möglich vernichten – vor allem die Juden und die Nach-
kommen der alten Israeliten – das amerikanische Volk und die 
britischen Völker.

„...und zur Züchtigung hast du, o Fels, [die Deutschen] 
bestimmt“, heißt es in Habakuk 1, 12 (Schlachter 2000). In 
den Versen 14 bis 17 wird beschrieben, wie absolut wertlos 
das menschliche Leben für diese Kriegstreiber ist. „Sollen 

sie darum ihr Netz immerdar ausleeren und 
Völker umbringen ohne Erbarmen?“ Sie ver-
nichten Völker, immer und immer wieder!

Karl-Theodor … wer?
Die Posaune hält Ausschau nach jemandem, der der prophezeite starke Mann Deutschlands wird, und wir
beobachten jemanden ganz besonders. Fordern Sie Ihr kostenloses Exemplar von Ein starker deutscher  
Anführer steht unmittelbar bevor an.

Wann werden wir aus der Geschichte lernen? Was wird 
nötig sein, um die modernen Nationen Israels – das einzige 
Volk, das eine Geschichte mit Gott hat –endlich aufzuwecken? 
Tragischerweise zeigt die Prophezeiung, dass es die Große 
Trübsal und eine Menge Zurechtweisung durch Gott brauchen 
wird.

Zerbrochen ohne Zutun von Menschenhand
Trotz der kurzzeitigen Schreckensnachrichten hat die Prophe-
zeiung über diesen kommenden europäischen Machthaber ein 
wunderbares, hoffnungsvolles Ende.

In Daniel 8, 25 (Elberfelder Bibel mit Fußnote) heißt es: „Und 
wegen seines Verstandes wird er erfolgreich sein, ⟨mit⟨ Betrug 
in seiner Hand. Und er wird in seinem Herzen großtun, und 
im Frieden wird er viele vernichten ...“. Dieser Mann wird über 
Frieden reden. Sehen Sie sich jedoch das Ende des Verses in 
der Lutherbibel an: „Und wird sich auflehnen gegen den Fürs-
ten aller Fürsten; aber er wird zerbrochen werden ohne Zutun 
von Menschenhand.“ Dieser Mann und das Reich, über das er 
herrscht, werden zerbrochen werden – nicht mit physischen 
Händen oder einer physischen Armee, sondern durch Jesus 
Christus Selbst!

Christus ist im Begriff, auf die Erde zurückzukommen 
und all dem Grauen ein Ende zu setzen. Er sagt in Matthäus 
24, 21-22, dass, wenn Er nicht wiederkäme, kein Mensch am 
Leben bleiben würde! Der Mensch kann diese kommenden 
Schrecken nicht verhindern. Er hat dieses Monster der Atom-
waffen geschaffen, und wie Dr. Frankenstein kann er es nicht 
kontrollieren.

Wir leben in einer gefährlichen Welt! Dies sind keine 
gewöhnlichen Zeiten. In Jesaja 33, 7 wird prophezeit, dass die 
Botschafter des Friedens bitterlich weinen werden, weil sie das 
von ihnen angestrebte Ziel des Friedens nicht erreichen kön-
nen. In Jesaja 59, 8 heißt es: „Sie kennen den Weg des Friedens 
nicht ...“.

Aber Jesus Christus wird wiederkommen. Nur Christus 
kann uns Frieden, Freude und Glück bringen. Das ist es, was 
diese Prophezeiungen letztendlich voraussagen. Das ist die 
beste Nachricht, die Sie jemals zu hören bekommen! Und es 
ist das Endergebnis aus derselben Vision über diesen tyranni-
schen Führer, der im Begriff ist, die Kontrolle über Europa zu 
übernehmen! 

Das entsetzliche Leid, das dieser König und das von ihm 
geführte Reich über die Welt bringen werden, wird die Men-
schen erschüttern. Die gute Nachricht ist, dass es gestoppt 
werden wird. Wir sind Zeugen der letzten Auferstehung die-
ses bösen Reiches für immer. Zum Glück wird das siebte und 
letzte Haupt des Heiligen Römischen Reiches die Ankunft 
des Messias einleiten. Keine Nation wird jemals wieder in 
dieser blutigen Tradition regiert werden. Gott sei Dank 
dafür! n

Wann werden wir aus der 
Geschichte lernen? Was  
wird nötig sein, um die  
modernen Nationen Israels 
endlich aufzuwecken?
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Die ganze Welt kann nun deutlich 
sehen, dass Deutschland auf der Seite 
Putins steht. Leider verstehen nur 
wenige, warum.

Ermächtigung Putins
Als Wladimir Putin eine groß angelegte 
Invasion in der Ukraine vorbereitete, 
vereitelte Deutschland alle Bemü-
hungen, ihn davon abzuhalten. Als 
die Ukraine um Waffen bat, schickte 
Deutschland stattdessen ein paar 
tausend Helme. Als andere Länder 
Waffen schicken wollten, um Putin zum 
Rückzug zu zwingen, hielt Deutschland 
sie mit Hilfe der NATO-Waffenverkaufs-
beschränkungen davon ab. Als Großbri-
tannien einen Weg fand, seine eigenen 
Waffen in die Ukraine zu schicken, flog 
es diese um den deutschen Luftraum 
herum, anstatt Deutschland offiziell um 
Hilfe zu bitten, wenn auch nur auf diese 
kleine Weise.

Ohne diese Unterstützung Deutsch-
lands wäre Putin wahrscheinlich gar 
nicht erst einmarschiert. Deutschland 
hat den ansonsten ziemlich geschlosse-
nen Widerstand des Westens gebrochen. 
Das gab Putin die Gewissheit, dass ein 
Angriff keine schwerwiegenden Folgen 
haben und sich ein Krieg lohnen würde.

Im Januar, als sich die russischen 
Streitkräfte auf einen Angriff auf die 
Ukraine vorbereiteten, fasste der Kiewer 
Bürgermeister Vitali Klitschko das deut-
sche Vorgehen so zusammen: „Das ist 
unterlassene Hilfeleistung und Verrat 
an Freunden.“

Als Putin die Invasion in vollem 
Umfang startete, änderte Deutschland 
seine Rhetorik. Aber sonst hat es wenig 
geändert.

Wenn Deutschland Russland zu 
offen unterstützt, riskiert es, die Unter-
stützung von halb Europa zu verlieren. 
Polen, die baltischen Staaten und viele 
andere könnten dauerhaft mit Deutsch-
land brechen. Selbst viele deutsche 
Bürgerinnen und Bürger fordern von 
ihrer Regierung, sich gegen Russland zu 
stellen.

Also sprach die deutsche Regierung 
ein Machtwort. Sie nutzte die Gelegen-
heit, um ihre eigenen Militärausgaben 
drastisch zu erhöhen. Nachdem sie 
immensem Druck widerstanden hatte, 
setzte sie schließlich die Eröffnung 
der Nord Stream 2-Pipeline aus, die 

Die Parteinahme für Russland gegen die  
Ukraine entlarvt Deutschlands Geheimpakt  
– und seine gefährlichen Absichten.  
VON GERALD FLURRY

I
ch bin schon seit vie-
len Jahren der Mei-
nung, dass Deutschland 
und Russland heimlich 
e i n e n  m o d e r n e n 
H i t l e r - S t a l i n - P a k t 
g e s c h l o s s e n  h a b e n 
könnten. Deutschlands 

Reaktion auf Russlands Angriff auf die 
Ukraine hat die Existenz dieses Abkom-
mens offenbart. Sie zeigt auch, wie weit 
die Deutschen bereit sind zu gehen, um 
dieses Abkommen aufrechtzuerhalten. 

Warum ist es den Deutschen so viel 
wert, sich weiterhin auf die Seite der 
Russen gegen die Ukraine und den größ-
ten Teil des Westens zu stellen?

Hier ist, was ich im September 2008 
in der Posaune geschrieben habe: „Ich 
glaube, dass die deutsche Führung 
möglicherweise bereits ein Abkommen 
mit Russland geschlossen hat, einen 
modernen Hitler-Stalin-Pakt, bei dem 
Deutschland und Russland Länder und 
Vermögenswerte unter sich aufteilen. 
Diese Vereinbarung würde es beiden 

ermöglichen, andere Ziele ins Visier zu 
nehmen. Jedes derartige Abkommen 
zwischen Deutschland und Russland ist 
eine Vorstufe zum Krieg!“

Russlands offener Einmarsch und die 
Militärschläge gegen dicht besiedelte 
Gebiete in der Ukraine waren ent-
setzlich. Die Welt hat Massengräber 
und Beweise für Folter und Kriegsver-
brechen gesehen, die von russischen 
Truppen in verwüsteten Städten wie 
Bucha begangen wurden. Etwa 8 Millio-
nen Menschen sind aus ihren Häusern 
geflohen.

Die Vereinigten Staaten, das Ver-
einigte Königreich und weite Teile 
Osteuropas haben die Ukraine mit 
Waffen beliefert. Doch Deutschland 
hat sich trotz einiger wohlwollender 
Äußerungen gegenüber den Ukrainern 
dem in den Weg gestellt. Wenn der 
Westen versucht, Sanktionen gegen den 
russischen Präsidenten Wladimir Putin 
und die ihm nahestehenden Personen 
zu verhängen, schwächt Deutschland 
diese Sanktionen ab.IST
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Deutschland und Russland auf Kosten 
des übrigen Europas stärken soll.

Deutschlands Versprechen einer gro-
ßen Hilfe für die Ukraine haben wenig 
Substanz. Der Botschafter der Ukraine 
in Deutschland, Andrij Melnyk, sagte: 

„Wir als Ukrainer spüren kaum etwas. 
Es gibt keine Hilfe, die dem Ausmaß an 
Brutalität und Verzweiflung in meinem 
Heimatland gerecht werden würde.“

Deutschland hat große Anstren-
gungen unternommen, um sogar die 
Wirtschaftssanktionen gegen Russland 
abzuschwächen. Großbritannien und 
Amerika haben versprochen, kein Öl 
und Gas mehr aus Russland zu beziehen. 
Deutschland hat die Europäische Union 
wiederholt daran gehindert, eine ähn-
liche Zusage zu machen. Europa kauft 
weiterhin jeden Tag russische Ener-
gie im Wert von mehr als 600 Millio-

nen Euro, wovon mehr als ein Drittel 
nach Deutschland geht. Putins Kriegs-
maschinerie könnte ohne diesen stetigen 
Geldfluss nicht funktionieren.

Melnyk nannte dies „ein Messer im 
Rücken der Ukraine“.

Deutschland blockierte auch wirk-
same Sanktionen gegen den russischen 
Finanzsektor. Die USA wollten Russland 
vollständig vom SWIFT-Interbanken-
zahlungssystem ausschließen. Unter 
Führung Deutschlands weigerte sich 
die EU. Sie stimmte zu, 70 Prozent des 
russischen Finanzsystems von SWIFT 
abzuschneiden. Als diese Strafmaß-
nahme schließlich umgesetzt wurde, 
waren es tatsächlich nur 30 Prozent.

EuroIntelligence nannte dies „Sank-
tionen nur dem Namen nach“ und 
schrieb: „Die EU jubelt der ukrainischen 
Seite aus sicherer Entfernung zu, aus 
warmen Wohnzimmern, die von russi-
schem Gas geheizt werden“ (3. März).

NATO-Mitglieder, die versuchen, 
Waffen in die Ukraine zu liefern, sind 
dabei mit Deutschland zusammen-
gestoßen, das erfolgreich versucht, 

diese Lieferungen zu verzögern und zu 
blockieren.

„Lieber Herr Scholz, reißen Sie diese 
Mauer ein“, sagte der ukrainische Präsi-
dent Volodymyr Zelenskyy am 17. März 
in einem leidenschaftlichen Appell 
direkt an den deutschen Bundeskanzler 
und die deutsche Regierung. Zelenskyy 
wies darauf hin, dass viele deutsche 
Firmen weiterhin Geschäfte mit Russ-
land machen, „das Sie und Ihre Firmen 
einfach dazu benutzt, den Krieg zu 
finanzieren. Sie stehen wieder vor einer 
Mauer. Es ist keine Berliner Mauer: Es 
ist eine Mauer in Mitteleuropa zwischen 
Freiheit und Knechtschaft ....“

Diese Rede wurde per Live-Video in 
den Plenarsaal des Bundestags über-
tragen, wo Hunderte von deutschen 
Politikern anwesend waren und zuhör-
ten. Aber nachdem er geendet hatte, 

debattierten sie nicht einmal über seine 
Rede. Sie fuhren mit ihren normalen 
Geschäften fort. Ein Mitglied schrieb: 

„D a s  wa r heute der  würdelo seste 
Moment im Bundestag, den ich je erlebt 
habe!“

Deutschland fuhr fort, so zu tun, als 
würde es die Ukraine unterstützen. Es 
plante, einen Repräsentanten in die 
umkämpfte Hauptstadt Kiew zu ent-
senden. Zelenskyy sagte dem deutschen 
Bundespräsidenten Frank-Walter 
Steinmeier, dass er nicht willkommen 
sei. Damit stellte er die kuscheligen 
Beziehungen Deutschlands zu Russland 
ins Rampenlicht, sodass es die ganze 
Welt sehen konnte. 

Als die Welt die deutsche Rhetorik im 
Vergleich zu ihren Taten unter die Lupe 
nahm, änderte die deutsche Regierung 
ihre Haltung ein weiteres Mal. Aber das 
war nur ein Vorwand. 

Im April wurde die deutsche Regie-
rung erneut bei einem Betrug ertappt. 
Sie hatte eine Liste von Rüstungsgütern 
angefordert, die ihre Waffenindustrie 
schnell liefern konnte. Sie reichte die 

Liste an die Ukrainer weiter und sagte, 
sie könnten daraus kostenlos 1,1 Milliar-
den Euro auswählen.

Aber die deutsche Regierung hatte die 
Liste überarbeitet. Sie hatte die Waffen 
entfernt, die den russischen Streitkräf-
ten wirklich schaden hätten können und 
nur die Waffen übriggelassen, die die 
Ukraine nicht brauchte. Die ukrainische 
Regierung sagte, dass nur wenige Waffen 
auf der Liste stünden, die sie gebrau-
chen könne, und die deutsche Regierung 
sagte im Wesentlichen: „Tut mir leid, das 
ist alles, was unsere Waffenindustrie 
laut eigenen Angaben zur Verfügung hat.“ 
Aber sie wurden bei ihrer Lüge ertappt.

„Olaf Scholz wurde auf frischer Tat 
ertappt, als er die Fakten über Waffen-
lieferungen an die Ukraine falsch dar-
stellte“, schrieb der Spectator. „Hinter 
den Kulissen ist er damit beschäftigt, 
die Bemühungen, dem Land zu helfen, 
zu vereiteln, während er vorgibt, über 
die Aggression von Wladimir Putin 
empört zu sein“ (21. April).

Viele sehen die Wahrheit über das 
tatsächliche Geschehen. Die Welt ver-
öffentlichte einen Artikel mit einem 
verurteilenden Titel: „Die deutsche 
Regierung trägt jetzt eine Mitschuld an 
den Massakern in Buka und Mariupol“. 

„Die Ukraine wurde belogen, und hinter 
den Kulissen blieb die Nähe zu Russland 
bestehen“, schrieb Klaus Geiger. „Auch 
deshalb war das Massaker von Bucha 
möglich“ (5. April).

Nachdem all dies bekannt wurde, 
änderte Deutschland seinen Kurs erneut 
und versprach schließlich, schwere 
Waffen in die Ukraine zu schicken. Aber 
auch das war eine Täuschung. Bald 
wurde bekannt, dass Deutschland zwar 
Kampffahrzeuge, aber keine Munition 
schicken wollte.

Ein Wirtschaftsimperium
Die Macht hinter diesem anhaltenden 
Verrat an der Ukraine und dem Westen 
ist nicht nur die deutsche Regierung, 
sondern auch die deutsche Industrie.

„Wenn Sie verstehen wollen, warum 
Deutschland so handelt, wie es handelt, 
dann hören Sie auf den besten Rat, der 
jemals einem Journalisten gegeben 
wurde: Folgen Sie dem Geld“, schrieb 
Wolfgang Münchau. „Deutschlands 
Außenpolitik wird von seinen Industrie-
Konzernen bestimmt“ (EuroIntelligence, 

„SIE SIND WIEDER MIT EINER 
MAUER KONFRONTIERT. ES 
IST NICHT DIE BERLINER 
MAUER: ES IST EINE MAUER 
IN MITTELEUROPA ZWISCHEN 
FREIHEIT UND KNECHTSCHAFT.“

— Der ukrainische Präsident Wolodymyr Zelenskyy

LAURENT VAN DER STOCKT FOR LE MONDE/GETTY IMAGES
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1. Mai). Er schrieb, dass Deutschlands 
Beziehungen zu Russland durch „ein 
tiefes Netz deutscher und russischer 
Industriekontakte“ bestimmt werden.

„Die Haupttriebkraft dieser Bezie-
hung ist  nicht Gerhard Schröder 
[ehemaliger deutscher Bundeskanzler 
und Geschäftsführer eines staatlichen 
russischen Energieunternehmens] oder 
irgendein anderer Politiker, sondern die 
deutsche Industrie“, so Münchau weiter. 

„Ihr wichtigster Vertreter ist der Ost-
Ausschuss der Deutschen Wirtschaft, 
eine der einflussreichsten Lobbygrup-
pen in Europa. Sie spielt in Deutschland 
eine vergleichbar wichtige Rolle wie die 
National Rifle Association in den USA. 
Sie kauft Politiker und ganze politische 
Parteien. Es ist die einzige Lobbygruppe, 
die ich kenne, die die Macht hat, die 
Außenpolitik eines fortgeschrittenen 
westlichen Landes zu bestimmen.“

Da Deutschland von seinen Indus-
triellen dominiert wird, haben dieser 
Verband und die Führungskräfte selbst 
wahrscheinlich weit mehr Einfluss auf 
die deutsche Außenpolitik als die Natio-
nal Rifle Association in Amerika.

Meinungsumfragen zeigen, dass die 
deutsche Bevölkerung im Allgemeinen 

mehr Sanktionen gegen Russland und 
mehr Waffen für die Ukraine befürwor-
tet. Doch die deutschen Großunterneh-
men haben hart daran gearbeitet, dies 
zu verhindern.

Martin Brudermüller, Vorstands-
vorsitzender des weltgrößten Chemie-
unternehmens basf, bezeichnete den 
Boykott russischer Energie als töricht 
und sagte, er würde „die deutsche 
Wirtschaft in die schwerste Krise seit 
Ende des Zweiten Weltkriegs stürzen“. 
We r n e r  B au m a n n ,  Vo r s t a n d s vo r -
sitzender des globalen Pharma- und 
Agrarkonzerns Bayer, sagte, dass „ein 

Gaslieferstopp katastrophale Folgen für 
die Industrie in Deutschland und für 
die Menschen in unserem Land hätte“. 
Auch der Luft- und Raumfahrtkonzern 
Airbus hat sich gegen Sanktionen aus-
gesprochen. Der Vorstandsvorsitzende 
von Siemens Energy, Christian Bruch, 
wa r nte,  d a s s  „d i e  Au s w i rku n ge n 
dramatisch sein werden“. Siemens hat 
angekündigt, dass es seine Geschäfte 
mit Russland einstellt, aber andere, 
darunter Deutschlands größtes Unter-
nehmen, der Softwareriese sap, sind 
weiterhin dort tätig.

Viele der führenden deutschen Wirt-
schaftswissenschaftler sind der Mei-
nung, dass Sanktionen gegen Russland 
weit weniger destruktiv wären, als diese 
Wirtschaftsführer behaupten. Aber 
diese Führungskräfte sind entschlossen, 
Deutschland eng an Russland zu binden. 
Bei allen Konflikten, die die Deutschen 
mit diesem Land hatten, und so sehr sie 
es auch fürchten, hängen ihr Wohlstand 
und ihre Macht derzeit von Russland ab.

Die Deutsche Welle fragte: „Sind 
deutsche Unternehmen in Russland 
Kriegskollaborateure?“ (4. Februar). Die 
New York Times schrieb „For German 
Firms, Ties to Russia Are Personal, Not 

Just Financial“ (Für deutsche Unter-
nehmen sind die Beziehungen zu Russ-
land persönlich, nicht nur finanziell) 
(6. März). Unter dem Titel „Germans 
Steel Themselves to Sever Links With 
Russia“ (Deutsche wappnen sich für den 
Abbruch der Beziehungen zu Russland) 
stellte die Financial Times fest: „Die 
geschäftlichen, akademischen und 
kulturellen Bindungen sind eng und 
machen den Bruch für viele sehr per-
sönlich” (13. März).

Über die beunruhigende Geschichte 
der Macht der deutschen Industriellen 
können Sie in meinem Artikel „Aufstieg 

aus dem deutschen Untergrund“ lesen. 
Anlass für diesen Artikel war die Enthül-
lung des polnischen Politikers Donald 
Tusk, dass die scheidende deutsche 
Bundeskanzlerin Angela Merkel ihm 
unter vier Augen gesagt hatte, sie sei 
gezwungen gewesen, die Nord Stream 
2-Pipeline und alle damit verbunde-
nen Auswirkungen zu unterstützen, 
weil sie dem überwältigenden Druck 
der deutschen Industriellen „hilflos“ 
gegenüberstand.

„Wenn Sie die deutsche Geschichte 
und die biblische Prophetie kennen, 
könnten nur wenige Aussagen einer 
deutschen führenden politischen 
Person aufschlussreicher – und erschre-
ckender – sein!“, heißt es in dem Artikel. 
Darin wird erklärt, wie die Deutschen 
Reiche seit Jahrhunderten von deut-
schen Unternehmen gestärkt werden. 
Allein in der jüngeren Vergangenheit 
hat der Deutsche Bund den Aufstieg 
des Deutschen Reiches vor dem Ersten 
Weltkrieg vorangetrieben, und Wirt-
schaftsführer haben in den 1930er 
Jahren dazu beigetragen, Adolf Hitler 
an die Macht zu bringen. Vor dem Ende 
des Zweiten Weltkriegs waren es Wirt-
schaftsführer, die den Nazis halfen, in 
den Untergrund zu gehen und Jahre 
später zurückzukehren.

„Deshalb sollte Frau Merkels Ent-
hüllung die Welt erschüttern“, schrieb 
ich. „Die wahre Macht in Deutsch-
land liegt bei denselben Leuten, die 
Deutschland schon zweimal in einen 
Weltkrieg getrieben haben!“ Wieder 
sind es die Industriellen, die Deutsch-
land in diese enge Beziehung zu Russ-
land drängen, auch wenn dessen Krieg 
gegen die Ukraine wütet.

Was haben sie davon, dies zu tun?

Eine dunkle Geschichte  
von Zusammenarbeit
Zu wenige stellen diese Frage, und noch 
weniger verstehen die Antwort. Euro-
Intellegence spekulierte, dass Putin die 
deutsche Kanzlerin mit kompromittie-
render Propaganda erpressen könnte. 
Aber das würde nicht erklären, warum 
deutsche Wirtschaftsführer jahrelang 
wertvolle Arbeit in den Aufbau dieser 
Allianz mit Russland investiert haben.

V i e l e  d eut s c h e  E l i te n  s i n d  d e r 
Meinung, dass ihre Nation nun alle 
möglichen Vorteile aus den Vereinigten 

„WENN SIE VERSTEHEN WOLLEN, WARUM 
DEUTSCHLAND SICH SO VERHÄLT, WIE 
ES SICH VERHÄLT, DANN HÖREN SIE 
AUF DEN BESTEN RAT, DER JEMALS 
EINEM JOURNALISTEN GEGEBEN WURDE: 
FOLGEN SIE DEM GELD. DEUTSCHLANDS 
AUSSENPOLITIK WIRD VON SEINEN 
INDUSTRIE-KONZERNEN BESTIMMT“

—Wolfgang Münchau, EuroIntelligence
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Staaten gezogen hat, und sie sind nun 
bereit für eine neue Phase in der deut-
schen Strategie. Einige wollen, dass das 
moderne Deutschland seine beeindru-
ckende industrielle und wirtschaftliche 
Macht nutzt, um seine politische und 
militärische Macht zu vergrößern. Sie 
wollen Europa zu einer neuen Super-
macht machen, zu einem modernen 
Heiligen Römischen Reich!

Diese Deutschen wissen, dass die 
NATO Europa ein Leben lang vor Russ-
land geschützt hat. Nach dem Zweiten 
Weltkrieg fasste Hastings Ismay, der 
erste NATO-Generalsekretär, den Zweck 
des Bündnisses so zusammen: „Haltet 
die Russen draußen, die Amerikaner 
drinnen und die Deutschen unten.“

Dieses Bündnis hat Deutschlands 
Militär am Boden gehalten, aber es 
hat auch dazu beigetragen, dass seine 
Wirtschaft zu einer der besten der Welt 
wurde und dass es sich wiedervereini-
gen und eine unbestrittene politische 
Macht über Europa werden konnte! Und 
die deutschen Eliten fühlen sich immer 
noch „klein gehalten“ im Vergleich zu 
dem, was ihre Wirtschaft, ihre Politik 
und ihr Militär sein könnten.

Das ist der Grund, warum Deutsch-
land mit Russland zusammenarbeitet. 
Diese beiden Nationen arbeiten daran, 
sich selbst und gegenseitig zu stärken 

– auf Kosten Europas und der von den 
USA dominierten Weltordnung. Beide 
wollen diese Ordnung niederreißen 
und sich selbst zu großen Imperien 
au f b au e n !  D i e s e  R e i c h e  w e r d e n 
unweigerlich aufeinanderprallen, aber 
im Moment ist es sowohl im Interesse 
Deutschlands als auch Russlands, alle 
anderen zu schwächen und sich selbst 
und gegenseitig zu stärken. Vor diesem 
Hintergrund ist das doppelzüngige 
Verhalten Deutschlands leicht zu 
verstehen.

Und die Geschichte macht es noch 
einfacher, das zu verstehen. Zwi-
schen den Kriegen arbeiten Deutsch-
land und Russland oft zusammen. Am 
berüchtigtsten war die Vereinbarung 
zwischen Adolf Hitlers Deutschland und 
Joseph Stalins Russland kurz vor dem 
Zweiten Weltkrieg, sich gegenseitig zu 
erlauben, andere Nationen zu verschlin-
gen und sie unter sich aufzuteilen.

D ie s e s  b e r üc ht i g te  Ab ko m m e n , 
d e r  M o l o t o w - R i b b e n t r o p - P a k t , 

schuf die Voraussetzungen für den 
verheerendsten Krieg der Geschichte!

Stalin dachte, er könne Hitler ver-
trauen. Doch als Hitler erkannte, dass er 
Großbritannien nicht erobern konnte, 
beschloss er, das Abkommen zu bre-
chen und Russland anzugreifen. Dies 
erschütterte Stalins Weltbild. Stalin 
hatte das nicht erwartet. Hätte er jedoch 
gelesen, was Hitler Jahre zuvor in 
Mein Kampf geschrieben hatte, hätte er 
gewusst, dass Hitler auch die Eroberung 
Russlands plante.

Im Jahr 2008 schockierte Russland 
die Welt, als es in das ehemalige Sowjet-
land Georgien einmarschierte und die 
Kontrolle über zwei seiner Regionen 
übernahm. Deutschland hat dazu wenig 
gesagt und nichts getan. Deshalb dachte 
ich, diese beiden Nationen hätten bereits 
ein modernes „Molotow-Ribbentrop“-
Abkommen ausgearbeitet. Im Jahr 2014 
annektierte Russland die Halbinsel Krim 
von der Ukraine und unterstützte Rebel-
len in der Ostukraine, was diese Region 
in einen anhaltenden Krieg stürzte. 
Deutschland hat wieder einmal wenig 
gesagt und nichts getan! Die Ukraine war 
auf dem besten Weg, der Europäischen 
Union beizutreten. Man sollte meinen, 
dass die Deutschen extrem wütend auf 
Russland gewesen wären! Aber nicht, 
wenn sie zuvor mit Russland eine Ver-
einbarung darüber getroffen hatten, was 
es in der Ukraine tun durfte.

Könnte es sein, dass Deutschland zuge-
stimmt hat, Russland diese Gebiete zu 
überlassen, als Gegenleistung dafür, dass 
Russland Deutschland in den 1990er 
Jahren den Balkan überlassen hat?

Was könnten die beiden noch verein-
bart haben, was sie noch nicht getan 
haben?

Wenn die NATO scheitert und die USA 
aus Europa verdrängt werden, brauchen 
die Länder Osteuropas einen neuen 
Champion. Sie können Russland nicht 
allein die Stirn bieten, vor allem wenn 
es seine stärkeren Waffen einsetzt. Sie 
würden sich lieber an die USA wenden, 
aber wenn Amerika weg ist, bleibt 
Deutschland die einzige echte Option.

Die Ablösung Amerikas wird Deutsch-
land an die Spitze eines Europas stellen, 
das sich darum bemüht, die nötige Feu-
erkraft zu haben, um sich zu verteidigen. 
Diese militärische Kraft würde nicht für 
die NATO und die amerikanisch geführte 

Weltordnung kämpfen, sondern für eine 
von Europa geführte Weltordnung.

Die Deutschen misstrauen und fürch-
ten Russland und Wladimir Putin sogar. 
Aber sie sehen auch, wie seine Kühnheit 
ihnen helfen kann, ein neues Heiliges 
Römisches Reich aufzubauen und zu 
beherrschen. Aus diesem Grund arbei-
ten sie mit ihm zusammen, selbst unter 
schwierigen Umständen, die sie sonst 
dazu veranlassen würden, sich Russland 
zu widersetzen. Russland könnte die 
Kontrolle über einen Teil Osteuropas, 
wie die Ukraine, Weißrussland und 
möglicherweise weitere Gebiete, erlan-
gen. Aber der Rest wird gezwungen sein, 
sich an Deutschland zu wenden!

Die derzeitige Krise in der Ukraine 
könnte schnell zu einer Teilung Ost-
europas zwischen diesen beiden Macht-
blöcken führen. Was wir heute sehen, 
ist nur der Anfang.

Ein siedender Topf
Das biblische Buch Jeremia ist voll von 
Prophezeiungen, die sich auf die Endzeit 
beziehen. Historisch gesehen richtete 
Jeremia seine Warnbotschaft nur an 
das Volk Juda. Dennoch sind viele der 
Prophezeiungen in seinem Buch an 
Israel gerichtet, das sich zu dieser Zeit 
bereits in Gefangenschaft befand. Das 
liegt daran, dass diese Prophezeiungen 
hauptsächlich an die modernen Nach-
kommen Israels gerichtet waren, die, wie 
wir Ihnen beweisen können, heute Ame-
rika und Großbritannien sind. (Fordern 
Sie unsere kostenlose Broschüre Jeremia 
und die größte Vision in der Bibel [derzeit 
nur auf Englisch verfügbar] an, um eine 
vollständige Erklärung zu erhalten).

Heute sind diese Nationen tief gespal-
ten. Ihre Völker sind untereinander 
gespalten; ihre Führer sind durch erbit-
terte Meinungsverschiedenheiten und 
politische Kriege zersplittert. Glauben 
Sie nicht, dass die russischen und deut-
schen Führer diese Spaltung ausnutzen 
werden? Sie werden das tun, was sie im 
Laufe der Geschichte fast immer getan 
haben, wenn sie Macht über schwache, 
zerstrittene Feinde hatten – sie werden 
die Situation voll ausnutzen.

Jeremia 1, 13 berichtet, dass Gott dem 
Propheten eine Vision eines „siedenden 
Kessels“ zeigte, „dessen Gesicht nach 
Norden gerichtet ist“. Diese symbolische 
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Erinnerung an 
das antike Silo
Archäologen legen das biblische Silo frei und erwecken einen Teil der  
großartigsten Geschichte der Bibel zum Leben. VON GERALD FLURRY

I
m laufe der jahre haben archäologen, darunter 
Prof. Israel Finkelstein, Dr. Scott Stripling und andere, 
eine Reihe wichtiger Ausgrabungen im antiken Silo 
durchgeführt. Bei diesen Ausgrabungen wurden zahl-

reiche Ruinen und Artefakte freigelegt, die einen Großteil der 
in der Bibel beschriebenen Geschichte von Silo belegen.

Funde wie ein Granatapfel aus Keramik (eine Frucht, die mit 
der Stiftshütte und priesterlichen Gewändern in Verbindung 
gebracht wird), Tausende von Tierknochen, die mit dem Opfer-
dienst in der Stiftshütte in Verbindung gebracht werden, und 
ein Trio seltener Altarhörner stammen höchstwahrscheinlich 
aus der Zeit, als die Stiftshütte in Silo stand.

Dr. Stripling hat auch teilweise ein großes Gebäude oder eine 
Plattform freigelegt. Dieses Gebäude hat bemerkenswert ähnli-
che Abmessungen wie die Stiftshütte, es stammt aus der gleichen 
Zeit wie die Stiftshütte und ist von Osten nach Westen ausge-
richtet, genau wie die Stiftshütte. Im Juni wird Herr Stripling die 
nächste Phase seiner Ausgrabungen in Silo beginnen und diese 
große Plattform weiter ausgraben. Bleiben Sie auf jeden Fall auf 
dem Laufenden über Dr. Striplings Arbeit: Er könnte kurz davor 
stehen, etwas wirklich Sensationelles zu entdecken!

Während diese Wissenschaftler die archäologische 
Geschichte des antiken Silo wieder aufleben lassen, ist es ein 
guter Zeitpunkt, sich auch an die biblische Geschichte dieser 
wichtigen Stadt zu erinnern. Die Geschichte von Silo enthält 
eine Menge Unheil und Verzweiflung. Aber sie enthält auch 
viel Hoffnung – viel mehr, als die meisten Menschen wissen. 
Einige der größten je von Gott inspirierten Botschaften wur-
den den Menschen in Silo übermittelt!

Das geistige Hauptquartier Israels
Silo liegt 43 Kilometer nördlich von Jerusalem. Es wird in den 
Büchern Josua und Richter mehrmals erwähnt. Nachdem 
die Israeliten das Gelobte Land erobert und das Gebiet nach 
Stämmen aufgeteilt hatten, wurde Silo die Hauptstadt Israels 
und der Ort, wo sich die Stiftshütte und die Bundeslade befand. 

Die Bundeslade symbolisierte die Gegenwart Gottes in Israel. 
In ihr befanden sich drei Gegenstände: einerseits die beiden stei-
nernen Tafeln mit den Zehn Geboten, dann Aarons Stab als Sym-
bol für die Regierung, die die Zehn Gebote anwendet, umsetzt 
und durchsetzt und schließlich der goldene Topf mit Manna als 
Symbol für die geistige Nahrung von Gott. Alle drei Gegenstände 
waren für die Religion Israels von entscheidender Bedeutung.

Da es die Bundeslade beherbergte, war Silo auch das religiöse 
und geistliche Hauptquartier der Nation. Ungers Bibel Wörter-
buch nennt es „die Stätte des frühen Heiligtums Israels in der 
Zeit der Richter“ und sagt: „Es war der Mittelpunkt der Stam-
mesorganisation Israels vor der Errichtung des Königreichs.“

Die „Zeit der Richter“ begann nach dem Tod Josuas und der 
Ältesten, die unter ihm dienten. Das Buch der Richter beginnt 
damit, dass Israel stark und mutig ist. Aber die Bedingungen 
verschlechterten sich rasch: Das Volk entfernte sich von Gottes 
Gesetz und verfiel in schrecklichen Götzendienst und andere 
Sünden. Was folgte, war die blutigste Zeit in der Geschichte 
Israels.

Kompromisse mit dem Gesetz
Richter 1, 19 vermittelt das erste Anzeichen von Schwierig-
keiten. Dort heißt es, dass Juda „die Bewohner der Ebene AB
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nicht vertreiben [konnte], weil sie eiserne Wagen hatten.“ Dies 
zeugt von einer gewissen Glaubenslosigkeit. Hätten sie sich auf 
Gott verlassen, hätten keine Waffen des Feindes sie aufhalten 
können. 

In Vers 21 lesen wir: „Aber die Benjaminiter vertrieben 
die Jebusiter nicht, die in Jerusalem wohnten, sondern die 
Jebusiter wohnten bei den Benjaminitern in Jerusalem bis 
auf diesen Tag.“ Das war ein schwerer Fehler. Als David einige 
Jahrzehnte später kam, waren die Jebusiter immer noch da 
und machten Probleme. Aber David ging mit der Situation 
ganz anders um (2. Samuel 5).

Das Verhalten Israels während der Zeit der Richter zeigt, 
dass es für Menschen sehr schwierig ist, einfach das zu tun, 
was Gott befiehlt. Den Menschen fehlt der Glaube und sie 
neigen dazu, selbst zu überlegen, wie die Dinge gehandhabt 
werden sollten. In dieser schrecklichen Zeit gab es ein paar 
gute Richter, wie Jephthah und Samson. Doch auch sie begin-
gen schwere Sünden. 

Gott benutzte den Richter Gideon auf eine mächtige Weise 
(Richter 6-8). Das ist eine besonders interessante Geschichte, 
weil Gideon solch ein Feigling war. Durch Gideon sehen wir, 
dass Gott mit den Niedrigen dieser Welt arbeitet und sie zu 
mutigen Kriegern macht. 

Ein weiteres bemerkenswertes Richteramt war das von 
Debora (Richter 4). Sie war eine Prophetin, und die Israeliten 
konnten erkennen, dass Gott sie benutzte und ihr Wahrheiten 
offenbarte (Verse 4-5). Gott wollte Barak benutzen, um Israel 
zu befreien. Debora gab ihm Gottes Anweisungen, wie er das 
tun sollte. Aber Barak war so schwach, dass er es nicht tun 
wollte, es sei denn, Debora ging mit ihm und hielt ihn an der 
Hand! (Vers 8). Debora tadelte ihn wegen seines Mangels an 
Männlichkeit (Vers 9). Israel hatte 10 000 Soldaten, aber hier 
war eine Frau, die alles leitete, und sie war offenbar die Einzige, 
die dazu in der Lage war!

Nachdem Gott Israel den Sieg in dieser Schlacht geschenkt 
hatte, sangen Debora und Barak ein Siegeslied. Es ist eine 
wunderschöne Poesie, die Gottes Macht beschreibt!

Der Kernpunkt des Buches der Richter wird hier zwecks 
Hervorhebung wiederholt: „In jenen Tagen war kein König 
in Israel. Jeder tat, was recht war in seinen Augen.“ (Richter 
17, 6; 21, 25; siehe auch Richter 18, 1; Elberfelder Bibel). Diese 
Geschichte zeigt anschaulich die schrecklichen Folgen einer 
solchen Gesetzlosigkeit. Wenn Gottes Regierung nicht vor-
handen ist und Sein Gesetz ignoriert wird – wenn jeder das 
tut, was in Seinen Augen richtig ist –, dann herrscht elende 
Anarchie.

Das Schönste an dieser biblischen Geschichte ist, zu sehen, 
wie Gott Israel wieder auf den richtigen Weg brachte. Das 
Priestertum war degeneriert, aber Gott beschloss, etwas zu 
ändern. Die Regierung war in Aufruhr, aber Gott wollte einen 
König einsetzen. Es ist bemerkenswert, wie Gott schon in der 
Antike damit begann, die Dinge umzukehren. Es begann mit 
einer Familie – und alles drehte sich um Silo.

Die Lösung
Der Übergang von der Zeit der Richter zur Zeit der vereinigten 
Monarchie wird in 1. Samuel beschrieben. In 1. Samuel 1 wird 
uns ein Mann namens Elkana vorgestellt, der zwei Frauen 

hatte. Jedes Jahr opferte Elkana „dem Herrn Zebaoth“ in Silo 
(Vers 3). In Vers 5 wird berichtet, dass Gott den Schoß einer 
von Elkanas Frauen, Hanna, verschlossen hatte. Für eine Frau, 
die sich leidenschaftlich nach Kindern sehnt, ist das eine echte 
Krise. Für Hanna war es das auf jeden Fall. Aber Gott tat es aus 
einem bestimmten Grund, und diese Prüfung motivierte sie 
weit mehr als die meisten Frauen.

Hanna weinte aus Kummer darüber. „Elkana aber, ihr Mann, 
sprach zu ihr: Hanna, warum weinst du und warum isst du 
nichts? Und warum ist dein Herz so traurig? Bin ich dir nicht 
mehr wert als zehn Söhne?“ (Vers 8). Elkana erkannte, dass 
die Grundlage einer Familie der Ehemann und die Ehefrau 
sind. Dennoch war Hanna betrübt, weil sie keine Kinder hatte, 
obwohl sie offenbar einen wunderbaren Ehemann hatte.

Hanna ging zur Stiftshütte in Silo und betete dort und flehte 
Gott an, ihr ein männliches Kind zu schenken. Während dieses 
innigen Gebets in Silo legte Hanna ein entscheidendes Gelübde 
ab. Sie sagte Gott, dass sie das Kind Gott übergeben würde, 
wenn Er ihr Gebet erhören würde, und zwar „sein Leben lang“ 
(Verse 9-11). Hanna war eine gläubige Frau, und als sie ging, 
wusste sie, dass ihr Gebet erhört worden war (Vers 18).

Als ihr Sohn geboren wurde, nannte Hanna ihn Samuel, was 
so viel bedeutet wie „von Gott erhört“. Gott hat tatsächlich auf 
Hannas Flehen geantwortet. Es ist erstaunlich, was Er für 
diese Frau getan hat. Hanna muss eine gute Mutter gewesen 
sein, denn sie hat ihr Gelübde gehalten. Sie kümmerte sich 
gewissenhaft um Samuel und war fest entschlossen, wenn 
es an der Zeit war, ihn zur Stiftshütte nach Silo zu bringen, 
ihn dort zu lassen – „damit er vor dem Herrn erscheine und 
dort für immer bleibe“ (Vers 22). Und genau das hat Hanna 
getan – Samuel war noch ein Kleinkind, als seine Mutter ihr 
Versprechen an Gott einlöste und ihn bei Eli, dem Priester, in 
Silo zurückließ (Verse 26-28). Was für eine Mutter!

Hannas Prophezeiung
Genau dort in Silo sprach Hanna einen Gebetspsalm, der zu 
den tiefgründigsten Prophezeiungen der Bibel gehört. Sie 
können ihn in 1. Samuel 2, 1-10 nachlesen. „Der Herr tötet und 
macht lebendig, führt ins Totenreich und wieder herauf.“ (Vers 
6). Hanna wusste, dass Gott Macht über das Leben hat. 

Während dieses innigen Gebets in 
Silo legte Hanna ein entscheidendes 
Gelübde ab. Sie sagte zu Gott, dass, 
wenn Er ihr Gebet erhört, sie ihr Kind 
„alle Tage seines Lebens“ Gott widmen 
würde. Hanna war eine gläubige Frau, 
und als sie weg ging, wusste sie dass 
ihr Gebet erhört worden war.

ISTOCKPHOTO.COM/ZU_09/AIBA/JULIA GODDARD
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Sie fuhr fort: „Er hebt auf den Dürftigen aus dem Staub 
und erhöht den Armen aus der Asche, dass er ihn setze unter 
die Fürsten und den Thron der Ehre erben lasse. Denn der 
Welt Grundfesten sind des Herrn, und er hat die Erde darauf 
gesetzt.“ (Vers 8). Hier prophezeit Hanna über den Messias, 
der kommen und Seine Regierung auf der Erde errichten 
wird. 

Am Ende von Vers 10 heißt es: „Der Herr wird richten der 
Welt Enden. Er wird Macht geben seinem König und erhöhen 
das Horn seines Gesalbten.“ Wovon sprach Hanna hier? Dies 
war eine direkte, spezifische Prophezeiung über König David! 

David war noch gar nicht auf der Bildfläche erschienen. 
Aber Gott begann, Seinen Plan für König David, für den Thron 
und das Haus Davids genau hier in Silo zu offenbaren, viele 
Jahrzehnte bevor David überhaupt geboren wurde. So kam es, 
dass Hannas Sohn, das Kleinkind, das zum großen Propheten 
Samuel wurde, schließlich David zum König salbte!  

Ein treuer Priester
Hanna prophezeite all dies in Silo, ganz am Ende der Richter-
zeit. Hanna durchlebte eine katastrophale Zeit. Doch mitten in 
all dieser Tragödie trat diese eine Frau auf den Plan und begann, 
den Lauf der Geschichte in Israel zu verändern. Was für eine 
Frau!

In dieser Zeit kam ein Mann Gottes und überbrachte Eli das 
Urteil Gottes. In dieser Botschaft sagte Gott folgendes: „Ich 
aber will mir einen treuen Priester erwecken, der wird 
tun, wie es meinem Herzen und meiner Seele gefällt. Dem will 
ich ein beständiges Haus bauen, dass er vor meinem Gesalbten 
wandle immerdar.“ (1. Samuel 2, 35).

Dies ist eine Prophezeiung über Zadok, den Krieger-Priester, 
der dem König David treu blieb. Als Davids Sohn Adonja rebel-
lierte, schloss sich Abjatar, der Hohepriester, dieser Revolution 
an. Zadok jedoch blieb treu. Er blieb dem Thron Davids treu, 
solange David lebte!

Das geschah etwa 100 Jahre nach Elis Tod; doch dieser Mann 
Gottes prophezeite über den Priester, der Abjatar ersetzen 
würde. Gott blickte über Abjatar und seine Rebellion hinaus, 
hin zu Zadok und Er sagte sinngemäß: „Ich will mir einen 
treuen Priester erwecken, der David und seinem Thron für 
immer treu sein wird!“

Das ist eine unglaubliche Geschichte, und so vieles davon hat 
sich in Silo abgespielt, das jetzt Stein für Stein freigelegt wird! 

Zerstörung von Silo
Samuel wuchs in Silo auf und wurde in der Stiftshütte erzogen. 
Als Samuel in Silo war, erschien ihm Gott zweimal (1. Samuel 
3:10, 21). Dies ist ein Grund, warum diese archäologischen Aus-
grabungen in Silo so inspirierend sind: Dr. Stripling deckt den 
Ort auf, an dem der junge Samuel lebte und wirkte!

In 1. Samuel 4 lesen wir, dass die Philister angriffen, und die 
Israeliten beschlossen – ohne Gott zu fragen – die Bundeslade 
aus Silo zu holen und mit in die Schlacht zu nehmen, als ob 
dieser physische Gegenstand sie retten würde. In der darauf-
folgenden Schlacht erbeuteten die Philister die Bundeslade. 
In Ungers Bibel Wörterbuch heißt es: „Silo wurde zerstört ... 
vermutlich durch die Philister, als die Bundeslade weggetragen 
wurde (1. Samuel 4).“

Beweise für dieses Ereignis wurden in Silo gefunden. 
Archäologen haben eine auf diese Zeitspanne datierte Brand-
schicht freigelegt – ein Beweis dafür, dass Silo zerstört wurde.

Silo war verwüstet und die Bundeslade war weg. Das war für 
Samuel zutiefst deprimierend. „Der Untergang von Silo mar-
kierte einen Wendepunkt in der Geschichte jener Zeit“, so Unger 
weiter. Es war ein einschneidendes Ereignis für Israel. Und 
nachdem die Philister die Bundeslade zurückgebracht hatten, 
wurde sie nie wieder in Silo aufgestellt. Silo blieb zwar weiterhin 
bewohnt, wurde aber nie wieder zum Sitz von Israels Obrigkeit.

Gott ist König!
Nach der Zeit der Richter, in der jeder tat, was recht war in sei-
nen Augen, gebrauchte Gott Samuel dazu, um ein Hauptquar-
tier-Werk aufzubauen, auf das sich alle in Israel fokussieren 
konnten. In der Bibel steht, dass Samuel ein College errichtete. 
In dieser Schule bildete er viele der führenden Männer Israels 
aus und institutionalisierte die Wahrheit Gottes (1. Samuel 7, 
16; 10, 5; 19, 18-20).

Leider haben sich Samuels eigene Söhne nicht gut entwickelt 
(1. Samuel 8, 1-3). Das Volk Israel nahm dies Samuel übel und 
es trug dazu bei, dass sich deren Haltung gegenüber Gottes 
Regierung verschlechterte. Sie sagten Samuel, dass sie lieber 
von einem König regiert werden wollten, als von Gott durch 
Seinen Propheten.

Das Volk fühlte sich im Recht, wenn es Samuel bat, zurück-
zutreten und stattdessen einen König an der Spitze haben 
wollte. Aber Gott, obwohl Er verärgert darüber war, was 
Samuels Söhne taten, stimmte nicht mit dem Volk überein. Er 
sagte zu Samuel: „Nicht dich haben sie verworfen, sondern 
sie haben mich verworfen, dass ich nicht König über sie sein 
soll“ (Vers 7). Das war die Realität! Das Volk wollte nicht Gottes 
Gesetz und Seine Regierung!

Das war die Kardinalsünde Israels! Sie lehnten Gott als ihren 
König ab!

Israel lehnte Gott ab und folgte Saul – einem körperlich 
beeindruckenden Menschen, auf den sie anstelle von Gott 
blicken konnten – in die Tiefe der Schande.

Nach Saul machte Gott David zum König von Israel – und 
in diesem Moment erfüllte sich die große Prophezeiung, die 
Hanna in Silo ausgesprochen hatte. Gemeinsam machten Gott 
und David Israel zu einer regionalen Macht. „Er (Gott) wird 
Macht geben seinem Könige und erhöhen das Horn seines 
Gesalbten.“ (1. Samuel 2, 10).

Stellen Sie sich vor, wie besonders es für Samuel gewesen 
sein muss, David zum König zu salben! In diesem Moment 
erfüllte sich die Prophezeiung, die seine Mutter ausgesprochen 
hatte: Gott benutzte Samuel, um David zum König zu salben 
und diese ewige Königsdynastie zu gründen. Und das alles 
begann in der Stadt Silo!

Wenn man diese Geschichte versteht, kann man die 
Bedeutung der derzeitigen archäologischen Ausgrabungen 
in Silo richtig einschätzen und verstehen. Prof. Finkelstein, 
Dr. Stripling und all die anderen, die in Silo gegraben haben, 
stoßen nicht nur auf alte Tierknochen, verfallene Mauern oder 
unscheinbare Tongegenstände: Sie legen eine der eindrucks-
vollsten biblischen Geschichten frei, über die man jemals lesen 
konnte! n
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Mit einer groß angelegten Medienkampagne wird versucht, Homosexualität und Transgenderismus zu normalisieren. 
Disney will, dass mindestens 50 Prozent der Bildschirmfiguren sexuell abweichend oder ethnische Minderheiten sind, 
und die „Schwulen- und Lesbenallianz gegen Diffamierung“ will, dass 20 Prozent der Fernsehfiguren zur Hauptsendezeit 
lesbisch, schwul, bisexuell, transsexuell oder queer sind. Es gibt jedoch immer mehr Beweise dafür, dass diese Kampagne 
mehr bewirkt als die Normalisierung der Perversion. Sie führt sogar dazu, dass junge Menschen selbst queer werden.
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in der Oprah-Show als 
homosexuell.

VERDERBTHEIT IM TV

AMERIKANER, DIE HOMOSEXUALITÄT  
FÜR MORALISCH HALTEN 
Vor einer Generation glaubten die meisten Amerikaner, 
dass Homosexualität falsch sei. Doch nach drei Jahrzehnten 
der Indoktrination durch die Medien hat die öffentliche 
Unterstützung für Homosexualität stetig zugenommen

ANZAHL DER LGBT-CHARAKTERE  
IM AMERIKANISCHEN FERNSEHEN  

ZUR HAUPTSENDEZEIT 
Offen homosexuelle Charaktere waren bis Ende der 1980er Jahre 

eine Seltenheit im Fernsehen, bis Marshall Kirk und Hunter Madsen 
eine Strategie verfolgten, die darauf abzielte, queeres Verhalten zu 

normalisieren, indem mehr und mehr Amerikaner damit konfrontierte.ISTOCK.COM/PACI77
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70%

30%

40%

50%

60%

20%

10%

2012
Obama unterstützt  

als erster US-Präsident 
öffentlich die gleich-

geschlechtliche „Ehe“.

2015
Der Oberste Gerichtshof der 
USA erklärt alle staatlichen 

Verbote der gleichgeschlecht-
lichen „Ehe“ für ungültig.

2018
Lord Ivar Mountbatten ist das erste 

Mitglied der britischen Königs-
familie, das einen gleichgeschlecht-

lichen Partner „heiratet“.

2022
Richard Levine ist die erste  

offen transsexuelle Person in  
der US-Bundesregierung, die  

vom Senat bestätigt wird.

2012 
GUTEN MORGEN AMERIKA 

ABC sendet ein Interview mit Präsident 
Barack Obama über seine Entscheidung, die 
gleichgeschlechtliche „Ehe“ zu unterstützen.

2014
VIEL GLÜCK, CHARLIE 
Disney Channel führt ein 
lesbisches Paar in eine 
Familienkomödie ein.

2019
Arthur

PBS zeigt in einer Fernsehserie, die 
sich an 4- bis 8-Jährige richtet, eine 

homosexuelle „Hochzeit“.

2022 >>
DAS MORGEN NEU DENKEN 

Die Disney-Führungskräfte 
versprechen, mehr LGBTQ-Charaktere 

in ihr Programm aufzunehmen.

AKTUELLER PROZENTSATZ DER BEVÖLKERUNG, DIE SICH ALS LESBISCH, SCHWUL, BISEXUELL, 
TRANSGENDER ODER EINE ANDERE FORM DER SEXUELLEN ABWEICHUNG IDENTIFIZIEREN
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vertretbar halten, nachdem Homosexualität weithin akzeptiert wurde, und 

fast die Hälfte der Nation hält Crossdressing für vollkommen akzeptabel.
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(Schwulen- und Lesbenallianz gegen Diffamierung) hat 
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0,8%
Ältere  

Generationen 77+

2,6%
Baby-Boomer 

58-76

4,2%
Generation X 

42-57

10,5%
Millennials 

26-41

20,8%
Generation Z 

10-25

2013 2017 2021
<<

46%
DER AMERIKANER  

HALTEN  
TRANSGENDERISMUS 

FÜR MORALISCH

AMERIKANER, DIE SICH SELBST ALS  
LESBISCH ODER SCHWUL BEZEICHNEN 
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D
isney ist 99 Jahre 
alt.  Das Unterneh-
m e n  h at  s i c h  b e i 
a m e r i k a n i s c h e n 
Eltern und Kindern 
einen guten Ruf als 
wichtigster Anbieter 
von Familienunter-

haltung erworben. 
Zu diesem Megakonzern gehören 

abc, espn, Marvel, Pixar, Lucasfilm, Fox 
Entertainment, National Geographic, 
Touchstone Pictures und Dutzende 
anderer Unternehmen. Das Unterneh-
men ist seinen Aktionären 67 Milliarden 
Dollar wert, und zwar vor allem deshalb, 
weil es mit Musik und Bildern zuverläs-
sig Kinder und ihre Eltern anziehen und 
beeinflussen kann.

D i s n ey  i s t  d e r  M a i n s trea m  d e r 
amerikanischen Unterhaltung. Es hat 
die Vorstellungen und Gefühle von 
Generationen über Kindheit, Vater-
schaft, Mutterschaft, Familie, Romantik, 
Angst, Rebellion, Betrug, Magie, Politik, 
Rasse, Töten und mehr geprägt. Dis-
ney hat Ihnen viel beigebracht – und 
möchte Ihren Kindern noch viel mehr 
beibringen.

Die meisten von uns sind sich nicht 
bewusst, wie sehr wir bereits das 
verinnerlicht haben, was man als „Dis-
ney–Einstellung“ über Liebe, Romantik 
und sogar Sex bezeichnen könnte. Und 
unsere Kinder werden nicht erkennen, 
was sie aufgesogen haben, da ihr Ver-
stand durch ihre Unterhaltung genährt 
und erzogen wurde. Es wird einfach 
alles normal und richtig erscheinen. 

Die Führungskräfte von Disney sind 
sich dessen wohl bewusst. Sie und ihre 
Kollegen in anderen Medienkonzernen 
nutzen diese Macht, um zu einem ein-
zigen Trend beizutragen, der ganz von 
allein unsere Gesellschaft zerstören kann. 

Und so funktioniert es:

Hinter den Kulissen
Disney fügt dem Kinderprogramm 

„Queerness“ (Schwulheit und abwei-
chende Sexualpraktiken) hinzu, wo 
immer es möglich ist, wie es eine lei-
tende Produzentin des Unternehmens 
ausdrückte. Die Produzentin sagte, sie 
sei erfreut darüber, wie offen andere 
Disney–Führungskräfte waren, als sie 
ihre „gar nicht so geheime schwule 
Agenda” umsetzte. 

Ihrem Kind wird lgbt – ihre sexuelle Orientierung – beigebracht.  
Wir müssen die Kinder schützen, wenn sie eine Zukunft haben sollen.  
VON JOEL HILLIKER UND ANDREW MIILLER

DISNEY UND  
DER KAMPF 
UM UNSERE 
KINDER

EMMA MOORE/TRUMPET, ISTOCK/ARTEM PERETIATKO, ISTOCK/EGAL, ISTOCK/PACI77 
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Diese Produzentin arbeitet derzeit an 
einer Zeichentrickserie über eine Fami-
lie. In dieser Sendung sollen mindestens 
17 prominente sexuell abweichende 
Charaktere zu sehen sein, darunter zwei 
Homosexuelle verschiedener Rassen, 
die eine 14–jährige Aktivistentochter 
adoptiert haben. 

S i e  b e z o g  s i c h  d a b e i  a u f  e i n e 
Telefonkonferenz, an der auch eine 
Disney–Konzernchefin teilgenommen 
hatte, die sich selbst als Mutter „eines 
transgender und eines pansexuellen 
Kindes” bezeichnete. Diese Frau feierte 
die Tatsache, dass Disney „viele, viele, 
viele lgbtqia–Figuren in unseren 
Geschichten“ hat, aber dann ärgerte sie 
sich, „dass wir nicht genug Hauptdar-
steller haben“. Dann forderte sie unter 
Tränen, dass die Hälfte der Disney–Figu-
ren entweder sexuell abweichend oder 
rassische Minderheiten sein sollten.

Was war der Zweck der Telefonkon-
ferenz? Die Disney–Führungskräfte 
sollten einen politischen Vorstoß 
unternehmen: Es sollte legal werden, 
dass Lehrer Lesben, Schwule, Bisexu-
elle, Transgender, Queers und andere 
Geschlechter im Klassenzimmer unter-
richten – Drittklässler, Zweitklässler, 
Erstklässler und Kindergartenkinder. 

Der Vorstandsvorsitzende von Disney 
schickte ein Memo an die Zehntau-
senden von Mitarbeitern des Unter-
nehmens, in dem es heißt: „Ich glaube, 
der beste Weg für unser Unternehmen, 
einen dauerhaften Wandel herbeizufüh-
ren, ist durch die inspirierenden Inhalte, 
die wir produzieren, die einladende Kul-
tur, die wir schaffen, und die vielfältigen 
Gemeinschaftsorganisationen, die wir 
unterstützen.“

Disneys sexuelle Perversion kommt 
an die Öffentlichkeit.  Aber diese 
Kampagne, die darauf abzielt,  die 
Hemmschwelle der Kinder gegenüber 
Romantik, Sexualität und letztlich 
auch gegenüber sexuellen Handlungen, 
Homosexualität, Crossdressing, Genital-
verstümmelung, Pädophilie und mehr 
zu senken, hat nicht erst in diesem Jahr 
begonnen. Sie begann auf subtile Weise 
vor Jahrzehnten – als viele von uns 
Kinder waren.

Jahrelang haben Kinder Einstellun-
gen zu Liebe, Romantik und Sexualität 
verinnerlicht, die von Unternehmens-
leitern in Südkalifornien erfunden, 

verbessert und verbreitet wurden. Es 
gibt einen Grund, warum in den Zehn-
tausenden von „familienfreundlichen” 
Filmen und Fernsehserien, die zu Ihren 
Lebzeiten veröffentlicht wurden, fast 
immer Kinder vorkommen – und kein 
engagierter, bewundernswerter Vater. 
Es gibt einen Grund, warum sie fast 
immer Romanzen und „obligatorische 
Sexszenen“ mit immer jüngeren Dar-
stellern zeigen. 

Aber diese „familienfreundlichen“ 
Unternehmen haben es nicht dabei 
belassen. 

Nicht länger im Verborgenen
Schon in den 1980er und 1990er Jahren 
beschäftigte Disney viele offen homose-
xuelle Animatoren, Komponisten, Tex-
ter, Casting–Manager, Produzenten und 
andere Mitarbeiter auf allen Ebenen 
und nahm homosexuelle Schauspieler 
und Synchronsprecher unter Vertrag. 
Einige dieser Personen produzierten 
Figuren mit effeminierten und anderen 
homosexuellen und bisexuellen Zügen, 
oft als Bösewichte oder komödiantische 
Figuren, und immer subtil, unauffällig 
und verschlüsselt.

Die Grenzen verschwimmen immer 
mehr, wenn man sich durch den Kata-
log der Disney–Inhalte von Die kleine 
Meerjungfrau (1989) über Der König 
der Löwen, Die Schöne und das Biest, 
Mulan, W.i.t.c.h., Willkommen in Gravity 
Falls, Star gegen die Mächte des Bösen, 
Doc McStuffins, Spielzeugärztin, Marvel 
Rising, Star Wars Resistance, Onward: 

Keine halben Sachen, Meine Schwester 
Charlie, DuckTales – Neues aus Enten-
hausen, Out, Findet Dory, Rapunzel, The 
Avengers, Willkommen im Haus der 
Eulen, Die Prouds, Luca, High School 
Musical, Die Eiskönigin: Völlig unverfro-
ren, Der Geist und Molly McGee, Amphi-
bia, Andi Mack, Star Wars: Der Aufstieg 
Skywalkers, Cruella, Eternals, Rise Up 
Sing Out, Jungle Cruise, Lightyear ... wird 
fortgeführt.

Disney kaufte abc im Jahr 1995. Zu 
dieser Zeit hatte abc bereits eine 
Geschichte von pro–homosexuellen 

Programmen. Der damalige 
Vo r s t a n d s v o r s i t z e n d e 
Michael Eisner hatte bereits 
zugestimmt, die Kranken-
versicherungsleistungen auf 
die Partner homosexueller 
Disney–Mitarbeiter auszu-
weiten. Die homosexuellen 
Botschaften von abc began-
nen in Disneys Fernseh- und 
T h e a t e r p r o d u k t i o n e n 
durchzusickern.

Eisner erklärte 1998, dass 
etwa 40 Prozent der Disney–
Mitarbeiter „queer“ seien. 
Das sagt ein ehemaliger 
Geschäftsführer der Human 
Rights Campaign, einer Akti-
vistengruppe, die sich dafür 
einsetzt, dass homosexuelle 
und andere abweichende 

Praktiken legalisiert, akzeptiert, gefeiert 
– und Kindern nahegebracht – werden.

Disney ist berühmt für seine einzigar-
tigen, einprägsamen Figuren, aber es gibt 
einen Grund, warum einige der Figuren 
so aussehen und sich so verhalten, wie 
sie es tun. So überzeugte der homosexu-
elle Texter Howard Ashman die Zeichner 
davon, die Bösewichtin Ursula aus Die 
kleine Meerjungfrau nach einem Cross–
Dressing–Darsteller namens Divine zu 
gestalten. Der homosexuelle Künstler 
Andreas Deja zeichnete den komödian-
tischen Kumpel LeFou aus Die Schöne 
und das Biest, den Bösewicht Jafar aus 
Aladdin und den Bösewicht Scar aus 
Der König der Löwen mit effeminierten 
Merkmalen, ohne sie offen homosexuell 
zu machen. Diese Animationsstrategie 
wird als „Queer Coding“ bezeichnet und 
dient dazu, den Zuschauer gegenüber 
Homosexualität und Transgenderismus 
zu desensibilisieren. 

Diese Animationsstrategie 
wird „Queer Coding“ genannt 
und dient dazu, den Zuschauer 
gegenüber Homosexualität 
und Transgenderismus zu 
desensibilisieren.
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Die Strategie, die diese Texter und 
Animatoren verfolgten, wurde im 
November 1987 in einem Artikel des 
Homosexuellenmagazins Guide mit dem 
Titel „The Overhauling of Straight Ame-
rica“ (Die Umgestaltung des heterosexu-
ellen Amerikas) klar dargelegt, der zwei 
Jahre vor dem Kinostart von Die kleine 
Meerjungfrau veröffentlicht wurde. 

„Das erste Gebot der Stunde ist die 
Desensibilisierung der amerikanischen 
Öffentlichkeit gegenüber Schwulen 
und Schwulenrechten“, schreiben 
Marshall K. Kirk und Hunter Madsen. 

„Die Öffentlichkeit zu desensibilisieren 
bedeutet, ihr zu helfen, Homosexualität 
mit Gleichgültigkeit statt mit heftigen 
Emotionen zu betrachten. Im Ideal-
fall würden wir Heterosexuelle dazu 
bringen, Unterschiede in der sexuellen 
Präferenz so zu registrieren, wie sie 
unterschiedliche Vorlieben für Eis-
creme oder Sportspiele registrieren: Sie 
mag Erdbeere, ich Vanille; er verfolgt 
Baseball, ich Fußball. Keine große Sache. 

„Zumindest am Anfang wollen wir die 
Öffentlichkeit desensibilisieren, mehr 
nicht. Wir brauchen und können nicht 
erwarten, dass der Durchschnittsame-
rikaner die Homosexualität voll und 
ganz ‚versteht’. Sie können den Versuch 
vergessen, die Massen davon zu über-
zeugen, dass Homosexualität eine gute 
Sache ist. Aber wenn es Ihnen gelingt, 
sie mit einem Achselzucken dazu zu 
bringen, dass sie das als etwas ganz 
anderes ansehen, dann ist Ihr Kampf 
um rechtliche und soziale Rechte so gut 
wie gewonnen. Und um dieses Achselzu-
cken zu erreichen, müssen Schwule als 
Klasse aufhören, geheimnisvoll, fremd, 
abscheulich und widersprüchlich zu 
sein. Es bedarf einer groß angelegten 
Medienkampagne, um das Bild der 
Schwulen in Amerika zu verändern. 

Jeder, der schon einmal Howard 
Ashmans Lied „Poor, Unfortunate Souls“ 
(Arme, unglückliche Seelen) mitgesummt 
und dabei über eine als Drag Queen ver-
kleidete Meerhexe gelacht hat, hat bereits 
begonnen, Homosexualität als „eine 
Sache für sich“ zu betrachten. Und das 
ist genau das, was die Animationsfilmer 
wollten, als sie in der Disney–Renaissance 
der 1990er Jahre begannen, Bösewichte 
mit „Queer-Codes“ zu zeichnen. 

Doch die Ära der schrillen Drag-
queens und verweichlichten Zauberer 

war nur Teil einer jahrzehntelangen 
Medienkampagne. Jetzt hat Disney ein 
offen homosexuelles Paar in seine neue 
Erzählung von DuckTales – Neues aus 
Entenhausen aufgenommen. Nachdem 
sie Homosexualität zu einer „ganz nor-
malen Sache“ gemacht haben, drängen 
sexuelle Abweichler nun darauf, „die 
Massen davon zu überzeugen, dass 
Homosexualität eine gute Sache ist“.

Einige Konservative, die sich über 
„queer-codierte“ Bösewichte lustig 
gemacht haben, sind nun empört über 
offen homosexuelle Paare wie das in dem 

in diesem Sommer erscheinenden Film 
Lightyear, einem Spin-off von Toy Story. 

Aber Unternehmen wie Disney geben 
nicht klein bei. Die Kontroverse über 
ihre Unterstützung für den Unterricht 
von Grundschulkindern in Sachen 
Homosexualität ist nicht der Beginn des 
Krieges. Seit den 80er Jahren wird ein 
verdeckter Krieg geführt. Jetzt ist er nur 
noch offenkundiger und brutaler.

Wendepunkt
Disney fügt nicht nur aggressive „Queer-
ness“ in sein Programm ein, sondern 
nutzt auch seinen immensen Reichtum 
und politischen Einfluss außerhalb des 
Bildschirms. 

Der Bundesstaat Florida, in dem sich 
das Walt Disney World Resort und eine 
Reihe anderer Disney–Anlagen befinden, 
hat den Parental Rights in Education Act 
(Gesetz über elterliche Rechte in der 
Bildung) verabschiedet. Dieser verbietet 

es Lehrern, Kinder vor der vierten Klasse 
über Geschlecht und „Geschlechtsidenti-
tät“ zu unterrichten. Disney setzte sich 
vor der Verabschiedung des Gesetzes für 
dessen Ablehnung ein und verurteilte es 
anschließend, forderte seine Aufhebung 
und gelobte, alles in seiner Macht Ste-
hende zu tun, um sicherzustellen, dass 
Kinder ab der dritten Klasse mit Homose-
xualität, Transgenderismus und anderen 
Themen vertraut gemacht werden.

„Floridas HB 1557, auch bekannt als das 
‚Don‘t Say Gay’ (Sag nicht schwul) –Gesetz, 
hätte niemals verabschiedet werden dür-

fen und hätte niemals in Kraft 
treten dürfen“, so Disney in 
einer offiziellen Erklärung 
vom 28. März. „Unser Ziel 
als Unternehmen ist es, dass 
dieses Gesetz von der Legisla-
tive aufgehoben oder von den 
Gerichten verworfen wird, 
und wir unterstützen weiter-
hin die nationalen und staat-
lichen Organisationen, die 
sich für dieses Ziel einsetzen. 
Wir sind entschlossen, uns 
für die Rechte und die Sicher-
heit der lgbtq+–Mitglieder 
der Disney–Familie sowie 
der lgbtq+–Gemeinschaft in 
Florida und im ganzen Land 
einzusetzen.“

D i e  D i s n e y - Fü h r u n g s -
kräfte organisierten darauf-

hin die „Vortragsreihe: Die Zukunft 
neu denken“, bei der die homo- und 
transsexuellen Mitarbeiter des Unter-
nehmens vorschlugen, wie Disney eine 

„Woke Agenda“ vorantreiben könnte. 
Die Hauptrednerin, die ausführende 
Produzentin Latoya Raveneau, teilte 
dem Publikum mit, dass ihr Team 
eine „gar nicht so geheime schwule 
Agenda“ umsetze, indem es regelmäßig 

„Queerness“ in die Disney-Programme 
einbringe. Karey Burke, die Präsidentin 
des Unternehmens, versprach, dass bis 
Ende des Jahres mindestens 50 Prozent 
der Disney-Figuren auf dem Bildschirm 
sexuelle Abweichungen oder rassische 
Minderheiten sein sollen.

Das ist richtig: Das Unternehmen, 
das Davy Crockett, Sein Freund Jello, 
Alle lieben Pollyanna und andere Filme 
vertrieben hat, mit denen Sie oder viel-
leicht auch Ihre Eltern aufgewachsen 
sind, möchte nun, dass Ihre Kinder 

Nachdem sie Homosexualität  
zu einer „normalen Sache“ 
gemacht haben, drängen  
die sexuellen Abweichler nun 
darauf, „die Massen davon zu 
überzeugen, dass Homosexuali-
tät eine gute Sache ist“.

ISTOCK.COM/FROZENSHUTTER
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mit wohlwollenden Darstellungen von 
Lesben, Schwulen, Bisexuellen, Trans-
gendern und Queers aufwachsen, die in 
leuchtenden Farben und mit fröhlicher 
Musik im Hintergrund illustriert sind. 
Es handelt sich dabei nicht um die 
campy Bösewichte der Howard Ashman-
Ära. Sie werden als Vorbilder dargestellt. 

Disney will nicht mehr nur, dass die 
Menschen Homosexualität als „eine 
Sache für sich“ betrachten. Sie wollen 
Ihre Kinder zu ihrer Lebensweise 
bekehren.

1997 war ein typisches Jahr für 
Disney: Das Unternehmen brachte 
in diesem Jahr 18 Spielfilme heraus, 
darunter Hercules, der von dem offen 
homosexuellen Animator Andreas Deja 
in einer Weise gezeichnet wurde, die 
Berichten zufolge von seiner Homo-
sexualität beeinflusst war. Laut einer 
Gallup-Umfrage bezeichnen sich 21% 
der nach diesem Jahr geborenen ame-
rikanischen Erwachsenen als lesbisch, 
schwul, bisexuell oder transsexuell – im 
Vergleich zu nur 5,6 % der amerikani-
schen Erwachsenen insgesamt. Trotz 
der inzwischen verblassten Behauptung, 
sexuelle Perversionen seien genetisch 
bedingt, zeigen die Beweise, dass Homo-
sexualität und Transgenderismus unter 
denjenigen, die mit Disneys „gar nicht 
so geheimer schwuler Agenda“ auf-
gewachsen sind, häufiger vorkommen. 
Disney will Kindern das Schwulsein 
beibringen, bevor sie in die Pubertät 
kommen – denn sexuelle Indoktrination 
in diesem Alter zeigt Wirkung.

Normalisierung der Pädophilie 
Konservative Medien haben Disneys 
Verhalten mit „Child Grooming“ (die 
kommerzielle sexuelle Ausbeutung 
von Kindern) verglichen. Dies ist ein 
völlig unzureichender Begriff für eine 
verabscheuungswürdige Praxis: Ein 
Erwachsener baut Vertrauen und eine 
emotionale Bindung zu einem Kind auf, 
um es dann zu manipulieren, auszubeu-
ten, zu missbrauchen und schließlich zu 
vergewaltigen. 

Die Beeinflussung, Desensibilisierung, 
Anbahnung, Programmierung, Beseiti-
gung der Hemmungen und Zerstörung 
der Reinheit und Unschuld von Kindern 
ist ein schreckliches Verbrechen. Nichts 
davon ist zum Wohle der Kinder – alles 
dient nur der kranken Befriedigung 

der Erwachsenen, die das tun. Der 
Parental Rights in Education Act ist ein 
ehrlicher Versuch, Grundschüler vor 
solchem Missbrauch zu schützen. Aber 
ehrlich gesagt, ist ein Gesetz, das besagt, 
dass Lehrer Kinder im Vorschulalter 
nicht sexuell indoktrinieren dürfen, 
kaum ein bahnbrechender Sieg für die 
Konservativen. 

Im heutigen Amerika wird sogar der 
Versuch, Kinder vor dem Alter von 8 
Jahren vor „Grooming“ (Anbahnung) im 
Klassenzimmer zu schützen, angefoch-
ten, bekämpft und heftig attackiert.

Kinder und Jugendliche müssen vor 
dieser Art von Propaganda während der 
gesamten Grundschulzeit, der Mittel-
stufe, der Oberstufe und des Studiums 
geschützt werden, wenn sie selbst 
erfolgreiche und glückliche Familien 
gründen wollen.

So wie Homosexualität und Trans-
genderismus zum Mainstream und zur 
Normalität geworden sind, gilt dies nun 
auch für Pädophilie. Einige „Experten“ 
bestehen darauf, dass die Anziehung zu 
Kindern genetisch bedingt und unver-
änderlich ist. Es gibt Apologeten, die 
behaupten, dass sexuelle Beziehungen 
zwischen Erwachsenen und Kindern 
gesund sein können. Um eine Stigmatisie-
rung zu vermeiden, werden Begriffe wie 

„Beziehungen zwischen Erwachsenen 
und Kindern“ und „von Minderjährigen 
angezogene Personen“ verwendet.

Was diese Leute zu legitimieren 
versuchen, ist Kindesmissbrauch und 
Vergewaltigung. 

Kinder, die auf diese Weise zu Opfern 
werden, leiden ein Leben lang unter 
den Folgen. Viele sind nie in der Lage, 
gesunde Beziehungen zum anderen 
Geschlecht aufzubauen. 

Eine laxe Haltung gegenüber diesem 
Übel führt zu kriminellem Missbrauch 
und sogar zu buchstäblicher sexueller 
Versklavung. Es wird zu einer Welt der 
zerrütteten Familien, der Drogensucht, 
der Gewalt, der Kälte, der Schuld, der 
Scham und der Verwirrung führen. Es 
wird gebrochene Kinder hervorbringen, 
die aufwachsen und ähnliche Übel an 
der nächsten Generation von Kindern 
verüben. 

Mächtige Führungskräfte der Unter-
haltungsindustrie versuchen, die 
Perversion und Vergewaltigung von Kin-
dern immer vertrauter und einfacher zu 

machen. Pädophile machen es sich zur 
Aufgabe, eine Nachfrage nach Kinder-
pornografie zu schaffen. Sie lassen sich 
von monströsen Trieben leiten, die den 
Verstand zerstören und Leben zerstören, 
auch ihr eigenes.

Wenn das nicht böse ist, ist nichts 
böse! Es ist ein tödlicher Fehler, damit 
zu sympathisieren oder zu versuchen, 
es zu verstehen, geschweige denn, es 
zu tolerieren oder zu fördern. Es muss 
gestoppt werden.

Dies ist eine riesige Sache
Viele Menschen halten Moral für ein 
Randthema, das nicht so wichtig ist wie 
die Wirtschaft, die nationale Sicherheit 
oder die Bildung. Sie denken, dass die 
Art und Weise, wie Sex eingesetzt wird, ja 
sogar, wie er Kindern nahegebracht wird, 
eine Auseinandersetzung ist, die viel-
leicht ein paar Minuten Aufmerksamkeit 
in den Nachrichten verdient, bevor man 
sich anderen Dingen zuwendet.

Sie liegen völlig falsch. 
Wenn Sie glauben, dass das massive, 

koordinierte,  monströse Übel der 
sexuellen Zerstörung von Kindern, das 
derzeit verübt wird, nur eine seltsame 
Eigenart der aktuellen Ereignisse oder 
eine unvermeidbare Tragödie oder 
ein bedauerliches Unglück oder alles 
zusammen ist, müssen Sie sich von 
diesem anämischen Denken befreien. 

Dieses eine Thema kann unsere 
Gesellschaft zerstören. Tatsächlich ist 
diese Zerstörung schon fast vollständig 
vollzogen.

Der Kommentator Glenn Beck hat 
eine Sendung mit dem Titel „Project 
Groomer“ veröffentlicht, die einen 
Clip von Yuval Noah Harari enthält, 
einem israelischen Intellektuellen 
und Futuristen, der mehrmals auf der 
einflussreichen Konferenz des Welt-
wirtschaftsforums in Davos, Schweiz, 
g e s p r o c h e n  h at ,  w o  G l o b a l i s t e n 
zusammenarbeiten, um die Welt nach 
ihren Vorstellungen umzugestalten. Er 
sagte voraus, dass es in 50 Jahren keine 
Geschlechter mehr geben wird, wenn die 
Menschheit Körper, Gehirn und Ver-
stand umgestaltet.

Wenn es nach den Eliten bei Disney 
und anderswo geht, hat er genau Recht. 
Wir ziehen eine Generation von Kin-
dern heran, die nichts von Mann, Frau, 
Ehemann, Ehefrau, Ehe oder Familie 
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verstehen wird. Sie werden keine 
Ahnung vom richtigen Umgang mit Sex, 
von Tugend, Keuschheit oder Verpflich-
tung haben. Sie werden keinen Sinn für 
Moral, Verantwortung, Pflicht oder Ziel 
haben. Sie werden keine Ahnung haben, 
wie man mit anderen umgeht oder wie 
man richtig lebt! 

Nichts könnte dem Teufel – der Kin-
der, Familie und die Menschheit hasst 

– willkommener sein.
Der Apostel Paulus ermahnt uns, die 

Machenschaften des Satans nicht zu 
übersehen, damit er uns nicht übervor-
teilt (2. Korinther 2, 11). Der Apostel Pet-
rus warnte: „Seid nüchtern und wacht; 
denn euer Widersacher, der Teufel, geht 
umher wie ein brüllender Löwe und 
sucht, wen er verschlinge.“ (1. Petrus 5, 
8). Löwen nähern sich ihrer Beute vor-
sichtig, indem sie sich im Gras verste-
cken – bis es zu spät ist. Deshalb muss 
Petrus uns warnen, wachsam zu sein. 
Man muss den Löwen sehen, solange 
er sich noch im Gras versteckt, um eine 
Chance zu haben, ihm zu entkommen.

Für Christen und Konservative ist es 
leicht, auf den Schmutz in der heutigen 
Gesellschaft zu schauen und zu denken, 
dass sie im Vergleich dazu gut abschnei-
den. Umfragen zeigen, dass 70 Prozent 
der Amerikaner sagen, dass sie Disney 
weniger wahrscheinlich unterstützen 
würden, wenn sie eine lgbtq+–Agenda 
verfolgen. 

Für Satan ist das kein Problem. Er 
kann sich ein oder zwei Schritte zurück-
ziehen, ins Gras zurückkehren und sich 
für eine Weile bedeckt halten und den 
Konservativen das Gefühl geben, sie 
hätten einen großen Sieg errungen.

Aber sehen Sie sich das Gesamtbild an. 
Diese Welt macht sich diese Perversion 
rapide zu eigen. Die Gesellschaft hat 
sich allein in den letzten zehn Jahren 
völlig verändert – nicht einmal inner-
halb einer Generation. 

Die Menschen verstehen einfach 
nicht die wahre Natur des Bösen. Sie 
glauben, dass wir mit ihm koexistieren 
können. Das ist genau der Grund, 
warum die Gesellschaft vom Bösen über-
wältigt wird. Deshalb wurde der Gou-
verneur von Florida, der den perversen 
Sexualkundeunterricht für 3–, 4– und 
5–Jährige verboten hat, als Extremist 
gebrandmarkt, und andere Bundes-
staaten boykottierten Florida. Das ist 

der Grund, warum der stellvertretende 
amerikanische Gesundheitsminister ein 
Transgender ist und zum Vier–Sterne–
Admiral der US–Marine ernannt wurde. 
Das ist der Grund, warum die Zahl der 
Menschen, die sich als lesbisch, schwul, 
bisexuell und transgender bezeichnen, 
sprunghaft ansteigt. Und das ist der 
Grund, warum die Medien diesen Trend 
als herzerwärmenden Erfolg feiern. 

Die Konservativen ziehen sich unter-
dessen immer weiter zurück. Vor einem 
Jahrzehnt ging es im Kulturkampf um 
die homosexuelle „Ehe“. Jetzt haben die 
meisten Konservativen diese „Ehe“ als 
Gesetz des Landes akzeptiert, damit sie 
sich auf den Kampf gegen Transgender 
konzentrieren können. Als Nächstes 
werden sie das aufgeben, um sich auf die 

„Beziehungen zwischen Erwachsenen 
und Kindern“ zu konzentrieren.

Die Gesellschaft verändert sich so 
schnell, dass es fast unmöglich ist, ein 
angemessenes Maß an göttlicher Empö-
rung und Zorn über die Verderbtheit 
aufrechtzuerhalten. Das erfordert echte 
Anstrengung, und die ist mit der Zeit 
immer schwieriger, sie zu erbringen. 

Wir neigen dazu, des Kämpfens müde 
zu werden, aber Satan wird es nie.

Und die Art und Weise, wie die radi-
kale Linke diese Kämpfe ausficht, zeigt, 
wie der Teufel denkt. Sie sind nicht mit 
dem Transgenderismus einverstanden? 
Pech gehabt – man wird es Ihrem 
Kindergartenkind beibringen und es 
Ihnen nicht einmal sagen! Wenn Sie 
sich wehren, wird man Sie beleidigen, 
anschreien, online schikanieren und 
Ihnen drohen. 

Satan zwingt die Menschen, seinem 
Willen zu gehorchen. 

Und er treibt dieses giftige Gebräu 
der Ungerechtigkeit voran, weil er die 
Menschen zerstören will. 

Deshalb fordert Gott uns auf, das 
Böse zu hassen, wie Er es tut (z. B. 
Psalm 97, 10; Sprüche 8, 13). 

Eltern, nehmen Sie Ihre von Gott 
gegebene Verantwortung als Erzieher 
Ihres Kindes ernst. Informieren Sie sich 
darüber, was Ihrem Kind in der Schule 
beigebracht wird und was es sieht und 
liest. Ergreifen Sie alle notwendigen 
Maßnahmen, um es zu schützen. Erzie-
hen Sie es so, wie Sie wissen, dass es 
gehen soll (Sprüche 22, 6). Ihr Kind ist 
es wert, dafür zu kämpfen! n

D er verstorbene Prof. Benja-
min Mazar wurde manchmal 
der „Dekan der biblischen 

Archäologen“ genannt. Wenn er eine 
archäologische Ausgrabungsstätte in 
Israel besuchte, trug er eine Bibel bei 
sich und stützte sich auf die Schrift-
stellen, die sich auf diese Stätte bezogen. 
Seine Enkeltochter, die verstorbene Dr. 
Eilat Mazar, wurde ebenfalls Archäo-
login. Sie erinnerte sich gern daran, wie 
er sie fragte: „Was gibt es Neues bei den 
Ausgrabungen?“ Wenn sie antwortete, 
dass es nichts Neues gäbe, stellte er ihr 
dieselbe Frage noch einmal und spornte 
sie an, jeden Tag neu zu denken. Sie 
lernte von ihm, zu graben, zu denken, zu 
graben, zu denken. 

Weder sie noch ihr Großvater waren 
besonders religiös, aber sie respektier-
ten die Bibel als den genauen histori-
schen Text, der sie ist. Sie half ihnen, 
Artefakte zu finden und zu verstehen.

„Ich bin an Geschichte interessiert, 
nicht nur an Steinen“, sagte Dr. Mazar. 

„Ich interessiere mich für Steine, die 
sprechen können. Ich interessiere mich 
nicht für Steine, die nichts zu sagen 
haben. Jene, die sprachlos sind. Wer 
interessiert sich für sprachlose Steine?“ 
Sie sagte oft: „Lasst die Steine sprechen.“

Diese Einstellung führte die Enkelin 
von Benjamin Mazar zu unglaublichen 
biblischen archäologischen Entdeckun-
gen, von denen selbst sie nie gedacht 
hätte, dass sie sie machen würde. „In der 
Tat übertraf die Realität alle Vorstellun-
gen“, schrieb sie einmal. 

Diese Entdeckungen haben das bib-
lische Jerusalem zurückerobert, wie es 
ein Schriftsteller ausdrückte. Sie haben 

Die Welt ist dabei, sich auf diese eine Stadt zu konzentrieren. 
VON GERALD FLURRY

Siehe, da ist 
euer Gott!

ISTOCK.COM/JOHN THEODOR
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der Täufer erfüllte dies als Typus vor dem 
ersten Kommen Christi (Johannes 1, 23). 
Aber Jesus Christus kommt wieder, noch 
zu unseren Lebzeiten, und der Mann, der 
diese „Stimme“ in dieser Endzeit war, war 
Herbert Armstrong. Zur Vorbereitung 
auf die Wiederkunft Christi gehört dieser 
Auftrag: „Du, der du Zion die frohe Bot-
schaft verkündest, geh hinauf auf den 
hohen Berg; du, der du Jerusalem die 
frohe Botschaft verkündest, erhebe deine 
Stimme mit Kraft; erhebe sie, fürchte dich 
nicht; sprich zu den Städten Judas: ‚Siehe, 
dein Gott!’“ (Jesaja 40, 9; jps Tanakh).

„Eine Botschaft (Jesaja 40, 9-10) wird 
noch durch einen Diener Gottes in die 
Städte Judas getragen“, schrieb Herr 
Armstrong. „Auf welche Weise auch 
immer Gott will, sie wird überbracht wer-
den“ (Plain Truth [Klar&Wahr], Oktober-
November 1980). Er glaubte, dass Gott ihn 
benutzen würde, um diese Prophezeiung 
zu erfüllen, da er wusste, dass ein Diener 
Gottes es in dieser Endzeit tun musste. 
Er hatte einen gigantischen Einfluss in 
Jerusalem, aber er war nicht in der Lage, 
diesen Auftrag an Juda zu erfüllen, bevor 
er 1986 starb. Dieser Auftrag muss von 
denen erfüllt werden, die das Vermächt-
nis des Werkes fortsetzen, das Gott durch 
Herrn Armstrong begonnen hat. 

Das kleine, aber mächtige Werk der 
Philadelphia Kirche Gottes, Herausgebe-
rin der Posaune, Förderin des Herbert 
W. Armstrong College, des Armstrong-
Instituts für Biblische Archäologie und 
anderer Initiativen, wird von dem großen 
Gott unterstützt. Die frohe Botschaft 
erreicht Zion und Jerusalem, und heute – 
genau jetzt – können die Städte Judas die 
Botschaft Gottes „Siehe, da ist euer Gott“ 
hören. Aber es gibt noch mehr zu tun, 
um diesen Auftrag vollständig zu erfüllen.

Sei t  m ehr  als  einem Jahrzehnt 
unterhalten wir ein Büro in Jerusalem. 
Wir haben das Armstrong-Institut 
für Biblische Archäologie gegründet, 
das sich mit Nachrichten und archäo-
logischen Artikeln an die Menschen in 
Juda wendet, und es hat ein wachsendes 
Publikum in diesem Land. Mit unserem 
Fernsehprogramm haben wir einige 
Gebiete rund um Jerusalem erreicht, 
was Herrn Armstrong nie gelungen ist.

Wir sind auch in die Fußstapfen von 
Herrn Armstrong getreten und haben die 
Ausgrabungen in Jerusalem fortgesetzt. 
Wir haben die Partnerschaft zwischen 

Armstrong und Mazar wiederbelebt und 
feierten 2018 ihr 50-jähriges Bestehen. 
Die meisten Arbeiter und die gesamte 
Finanzierung für die letzte Ausgrabung 
von Dr. Mazar im Jahr 2018 wurden von 
unserer Organisation bereitgestellt.

Während dieser Zeit entdeckte Dr. 
Mazar einige der erstaunlichsten und 
wichtigsten Artefakte, die meiner Mei-
nung nach jemals irgendwo freigelegt 
wurden. Nachdem sie Beweise für den 
Palast König Davids ausgegraben hatte, 
fand sie König Salomos königlichen 
Bezirk, die Mauer des Statthalters 
Nehemia, die Siegel zweier judäischer 
Prinzen, die in Jeremia 38 erwähnt 
werden, sowie ein goldenes Menora-
Medaillon und Bronzemünzen. Im Jahr 
2015 entdeckte sie die Siegel von König 
Hiskia und dem Propheten Jesaja.

Jesaja 40, 9 wird jetzt erfüllt! Diese 
Prophezeiung zeigt, dass die Rückkehr 
Christi unmittelbar bevorsteht. Wäh-
rend wir weiterhin den Auftrag erfüllen, 
der Herrn Armstrong gegeben wurde, 
verkünden wir bereits das Kommen des 
Messias in den Städten Judas! 

Warum schicken wir Studenten nach 
Jerusalem, um im Staub zu graben? 
Weil der Ewige Jerusalem erwählt hat! 
(Sacharja 2, 12). Der Gott von König 
David ist die einzige Hoffnung für Jeru-
salem – und für die ganze Menschheit! 
Jesaja nennt es nicht nur „frohe Bot-
schaft“. Er sagt: „Siehe, da ist euer Gott!“ 

Gott ist betrübt über die Tragödien, 
die immer wieder über diese besondere 
Stadt hereinbrechen, aber Er hat Jeru-
salem erwählt! Er wird all die großen 
Prophezeiungen und Verheißungen 
erfüllen, die Er gemacht hat.

Unsere Projekte in Jerusalem stehen 
in direktem Zusammenhang mit Gottes 
aufregenden Zukunftsplänen für diese 
Stadt.

Das ist ein spektakuläres Wissen, und 
wenn wir es so verstehen, wie wir es 
müssen, werden wir von dieser Stadt 
und diesen ganz besonderen Projekten, 
die dort stattfinden, noch mehr begeis-
tert sein. 

„[S]iehe, da ist Gott der Herr! Er kommt 
gewaltig, und sein Arm wird herrschen. 
Siehe, was er gewann, ist bei ihm, und was 
er sich erwarb, geht vor ihm her“ (Jesaja 
40, 10). Gott hat einen überwältigenden 
Lohn für diejenigen, die Sein Werk tun 
und sich für Jerusalem entscheiden. n

Die Welt ist dabei, sich auf diese eine Stadt zu konzentrieren. 
VON GERALD FLURRY

Siehe, da ist 
euer Gott!

die Bibel und König David wieder zum 
Leben erweckt! 

Als wir vor über 16 Jahren hörten, was 
Dr. Mazar entdeckt hatte, schickten wir 
Freiwillige vom Herbert W. Armstrong 
College, um ihr bei der nächsten Ausgra-
bungssaison zu helfen. Wir blieben und 
halfen in allen sechs darauffolgenden 
Saisonen. Unsere etwa 60 Grabungs-
arbeiter setzten das Vermächtnis von 
Herbert W. Armstrong fort, der Studen-
ten des Ambassador College schickte, 
um ab 1968 ein Jahrzehnt lang mit 
Professor Mazar zu arbeiten und das 
biblische Jerusalem wiederzugewinnen. 
Ich war damals Student am Ambassador 
College und erinnere mich noch gut an 
die freudige Erregung. 

Ich bin schon mehrmals nach Jerusa-
lem gereist, zuletzt im März. Wir haben 
daran gearbeitet, die Geschichte der 
Bibel so lebendig wie möglich zu machen, 
insbesondere das Leben von König David. 
Aber unser Ziel ist noch viel größer als 
das. Wir überbringen die Botschaft des 
Gottes von König David! Gott möchte, 
dass wir Seine Botschaft verkünden und 
zeigen, was Er heute in Juda tut!

Jerusalem ist das zentrale Thema 
eines Großteils der Bibel. Es ist im 
Begriff, der Mittelpunkt der ganzen 
Welt zu werden!

Vorbereiten für den Herrn
Jesaja prophezeite, dass die Vorberei-
tungen für die Rückkehr Jesu Christi 
ihren Schwerpunkt in Jerusalem haben 
würden: „Es ruft eine Stimme: In der 
Wüste bereitet dem Herrn den Weg, 
macht in der Steppe eine ebene Bahn 
unserm Gott!“ (Jesaja 40, 3). Johannes 
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WORAUF DAS WEBB-
TELESKOP GERICHTET IST

Es verspricht, unser Verständnis von der fernen  
Vergangenheit und unsere Vision von einer 
inspirierenden Zukunft zu erweitern. VON JOEL HILLIKER

W
ir könnten an der 
S c hwe l l e  zu  ei n e m 
großen Fortschritt 
i n  u n s e r e m  V e r -

ständnis des Universums stehen. Das 
James-Webb-Weltraumteleskop nimmt 
gerade seine wissenschaftliche Arbeit 
auf.

Was wird es finden? Was werden wir 
lernen? Was gibt es da draußen?

Mehr, als sich die größten Wissen-
schaftler je hätten vorstellen können.

„Wir öffnen die Infrarot-Schatz-
truhe“, sagte der leitende Wissen-
schaftler des Webb-Projekts, Dr. John 
Mather, „und Überraschungen sind 
garantiert.“

Achten Sie auf die Bilder und Daten, 
die von diesem Teleskop geliefert 
werden. Unter seinen vielen, vielen 
Projekten wird ein Schwerpunkt seiner 
Studien uns helfen, die Vergangenheit 
zu verstehen; ein anderer wird unsere 
Sicht auf die Zukunft verbessern.

In den Himmel
Es ist 30 Jahre her, dass das Teleskop 
e r s t m a l s  k o n z i p i e r t  w u r d e .  D i e 
Komplexität dieses Instruments und 
die Prozesse, die zu seiner Konstruk-
tion erforderlich waren, lassen sich 
nicht einfach erklären. Der leitende 
Astrophysiker der NASA, Eric Smith, 
sagte: „Wenn man sieht, wie Webb ins 
All fliegt, sieht man die ganze Kraft 
der menschlichen Kreativität und alle 
Arten an Fähigkeiten, die es dorthin 
bringen.“

Alles musste zu mehr als 99 Prozent 
perfekt ablaufen, damit dieses Teleskop 
überhaupt gebaut werden konnte, sich 
in eine Rakete hineinfalten ließ, den 
Start sicher überstand, sich präzise wie-
der entfaltete, seinen Zielort fast zwei 
Millionen Kilometer von der Erde ent-
fernt erreichte und seine Instrumente 

zum Aufspüren von unsichtbarem Licht 
justierte. 

Alles hat zu mehr als 99 Prozent 
perfekt funktioniert. Die 18 vergoldeten 
Spiegelsegmente sind aufgeklappt und 
eingerastet, angetrieben von Motoren, 
die sie um ein Zehntausendstel einer 
Haaresbreite verschieben können. 
Jetzt hängt er in der Leere, seine Infra-
rot-Augen sind geöffnet, er blickt auf 
den Ursprung des Universums und den 
Beginn der Zeit, und ist fokussiert.

Was wird uns dieses Teleskop sagen?
Viele Astronomen sind sehr begierig 

darauf, dies herauszufinden. Hier vor 
Ort haben mehr als 2000 Gruppen Vor-
schläge für die Nutzung des Teleskops 
während seines ersten Betriebszyklus 
eingereicht. Davon wurden 286 ausge-
wählt, weil sie am ehesten in der Lage 
sind, die wissen-
s c h a f t l i c h e n 
Erkenntnisse, die 
dieses besondere 
Instrument liefern 
k a n n ,  z u  m a x i -
mieren. Die „Early 
R e l e a s e “ - P r o -
gramme dienen 
dazu, Astronomen 
ü b e r  d i e  L e i s -
tung von Webb 
zu unterrichten 
und Informatio-
nen zu sammeln, 
die  für spätere 
Projekte nützlich 
sind. „Guaranteed 
T i m e“ - Pro je k te 
sind für die Wissenschaftler bestimmt, 
die am Bau des Teleskops mitgewirkt 
haben. Die Hauptkategorie sind die 

„General Observer“-Projekte, die darauf 
abzielen, das Wissen über den unerreich-
baren Kosmos auf die Erde und zu den 
Menschen zu bringen. 

JAMES-WEBB-
WELTRAUMTELESKOP

 ɕ Exoplaneten und Scheiben
 ɕ Galaxien
 ɕ Intergalaktische/ 

 zirkumgalaktische Medien 
 ɕ Großräumige Struktur  

 des Universums 
 ɕ Sonnensystemastronomie 
 ɕ Stellarphysik 
 ɕ Stellare Populationen/ 

 interstellares Medium 
 ɕ Supermassive Schwarze   

 Löcher/aktiver  
 galaktischer Kern
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In die Vergangenheit 
Unter all diesen geplanten Studien 
ist das vielleicht größte Ziel, weiter 
zurück in die Raumzeit zu blicken als je 
zuvor. Das Webb-Teleskop ist wie eine 
Zeitmaschine, die Licht einfängt, das 
seine Quellen vor Milliarden von Jahren, 
also nahe der Geburt des Universums, 
verlassen hat.

D i e  A s t r o p h y s i k e r i n  A m b e r 
Straughn sagte gegenüber 60 Minutes: 

„Man könnte es so beschreiben: Wir 
haben diese 14 Milliarden Jahre alte 
Geschichte des Universums, aber uns 
fehlt das erste Kapitel. Und Webb wurde 
speziell entwickelt, um uns zu ermög-
lichen, diese allerersten Galaxien zu 
sehen, die sich gebildet haben ....“

Das spektakuläre Hubble-Weltraum-
teleskop führte die Menschheit tiefer in 
die kosmische Antike als jedes andere 
Instrument. Es zeigte, dass Galaxien 
viel früher existierten, als Astronomen 
erwartet hatten – soweit wir sehen 
können. Die Bilder des Hubble Deep 
Field enthalten einige Lichtflecken, von 
denen die Astronomen glauben, dass 
sie etwa 500 Millionen Jahre nach der 
Geburt des Universums entstanden 
sind. Daraus schließen sie, dass diese 
Strukturen bereits Hunderte von Mil-
lionen Jahren vor dem Zustand, in dem 
sie beobachtet wurden, entstanden sein 
müssen.

Das Licht dieser Himmelskörper 
aus dieser extrem frühen Zeit des Uni-
versums ist nicht nur Milliarden von 
Lichtjahren entfernt, sondern auch so 
lange unterwegs, dass es sich in den inf-
raroten Bereich des Lichts verschoben 
hat. Hubble kann diese Art von Licht 
nicht sehen. Webb kann es. 

„Hubble kann bei seiner maximalen 
Leistung Galaxien sehen, die vom Alter 
her Teenager sind“, sagte der Astro-
physiker Blake Bullock. „Wir wollen 
aber Babys sehen.“

Das Einzelprojekt, das im ersten 
Zyklus des Teleskops die meiste Zeit in 
Anspruch nimmt, wird einen Blick auf 
13,5 Milliarden Jahre Materie, Energie 
und Weltraum werfen, um Tausende 
der frühesten Galaxien, die es gibt, zu 
untersuchen.

Wir sind dabei, Babybilder des Univer-
sums zu sehen.

Natalie Wolchover beschrieb in 
Quanta die Arbeit der Professorin 
Marcia Rieke von der University of 
Arizona, einer Pionierin der Infrar-
ot-Astronomie, die an der Entwicklung 
eines der vier Hauptinstrumente 
von James Webb mitgewirkt hat: die 

„Nah-Infrarotkamera“ oder nircam. 
„Sie und ihr Team in Arizona planen, 
mehr als die Hälfte der 900 Stunden 
garantierter Teleskopzeit für eine neue 
Deep-Field-Durchmusterung zu nutzen, 
die tiefer in die Vergangenheit blicken 
wird als je zuvor. Während Hubble die 
schwachen Flecken von Galaxien bei 
Rotverschiebung 10 sehen konnte, was 
500 Millionen Jahren nach dem Urknall 
entspricht, sollte Webb in der Lage sein, 
diese Flecken sehr deutlich zu sehen 
und brandneue Galaxien auszumachen, 
die in größerer Entfernung stehen, die 
vielleicht bis auf 50 oder 100 Millionen 
Jahre zum Urknall reichen.“

„Rieke und ihr Team werden noch 
einen Schritt weiter gehen als das Hub-
ble Deep Field. Nachdem sie mit nircam 
ein Bild des dunklen Flecks am Himmel 
aufgenommen haben, werden sie die am 

weitesten entfernten 
Galaxien in diesem 
Fleck identifizieren 
u n d  n i r s p e c ,  d e n 
N a h i n f r a r o t - S p e k -
trographen von Webb, 
verwenden, um die 
Spektren der Galaxien 
au f zu n e h m e n ,  au s 
d e n e n  R i e k e  u n d 
i h re  Ko l l ege n  i h re 
c h e m i s c h e  Zu s a m -
mensetzung ableiten 
können“ („Das Webb-Wel-
traum-Teleskop wird 
kosmische Geschichte 

neu schreiben. Wenn es funktioniert“, 3. 
Dezember 2021).

Dies könnte uns eine Menge über 
unser frühes Universum lehren und uns 
helfen, Rätsel zu verstehen, z. B. wie 
schwarze Löcher im Zentrum von Gal-
axien entstanden sind und was „dunkle 
Materie“ ist.

Die Möglichkeiten von Webb bringen 
die Menschheit erregend nah an den 
Anfang. Die Astronomen sprechen 
immer noch vom „Urknall“, als ob er 
zufällig, chaotisch und unintelligent 
gewesen wäre. Diese Theorie sagt 
mehr über die Astronomen als über die 
Astronomie aus. 

Die Urknall- oder Big Bang-Theorie 
hat die Zeit nicht überdauert. Seit 
Jahrzehnten haben Astronomen eine 
Entdeckung nach der anderen gemacht, 
die immer deutlicher macht, dass das 
Universum mit einem Schöpfungsakt 
begonnen haben muss. 

Die moderne Wissenschaft wird von 
einem Glaubenssystem beherrscht, das 
besagt, dass die Evolution das Leben auf 
der Erde hervorgebracht hat, dass ein 

„Urknall“ die Erde hervorgebracht hat 
und dass man nicht darüber diskutieren 
soll, was den Urknall hervorgebracht 
hat. Mit anderen Worten, sie fördert 
jede Theorie, die man als „Es gibt keinen 
Gott“ zusammenfassen kann. Viele 
Wissenschaftler sind sich sicher, dass 
sie jedes Bild und jeden Datensatz, den 
Webb sendet – auch wenn es die Infrar-
otsignatur des Schöpfers selbst ist – als 
Beweis dafür erklären, dass es keinen 
Schöpfer gibt. 

Aber da die Bilder und Daten ein 
immer klareres Bild ergeben, gibt es 
viele Wissenschaftler, die sich der Real-
ität stellen. Sie sind bereit, die Daten in 
gutem Glauben zu betrachten und zu 
sehen, was sie uns tatsächlich lehren, 
selbst wenn sie weiter beweisen, dass 
das Universum einem Plan und einer 
Absicht zugrunde liegt.

„Denn sein unsichtbares Wesen – das 
ist seine ewige Kraft und Gottheit – wird 
seit der Schöpfung der Welt, wenn 
man es wahrnimmt, ersehen an seinen 
Werken…“ (Römer 1, 20).

Webb ist nun soweit, buchstäblich 
die unsichtbaren Dinge der Schöpfung 
zu sehen. Wenn es klappt, werden wir 
Macht, Schönheit und sogar einen noch 
schillernderen Beweis für den großen 

sichtbaresUltraviolett Infrarot

Mit einem ungehinderten Blick auf den Weltraum, 
leistungsstarken neuen Technologien und wissenschaftlichen 
Instrumenten sowie einem großen Hauptspiegel ist das 
Webb-Teleskop etwa 100-mal leistungsfähiger als Hubble 
und kann bis weit ins Infrarotspektrum hinein sehen.

WEBB  
600–28.500 NM

HUBBLE
90-2.500 NM

EIN BREITERES SPEKTRUM
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Gott sehen, der sie geschaffen hat und 
der uns geschaffen hat. Es gibt absolut 
keine andere Möglichkeit, wie all dies 
zusammenkommen könnte. Die wis-
senschaftlichen Erkenntnisse stimmen 
zunehmend mit den Schöpfungsbesch-
reibungen der Bibel überein. 

Wenn Sie den Kosmos betrachten, 
betrachten Sie das Werk Gottes! Je 
mehr wir mit modernen Teleskopen 
und anderen außergewöhnlichen 
Instrumenten erfahren, desto beein-
druckender wird es.

In die Zukunft
Ein anderer Bereich der Webb-bezo-
genen Wissenschaft weist in die Zukunft: 
das heißt, was dieses Teleskop uns über 
andere Planeten lehren wird.

Die Erforschung von Exoplaneten 
– Planeten außerhalb unseres Sonnen-
systems – ist ein neues Gebiet. Es ist 
viel einfacher, Sterne und Galaxien zu 
sehen als diese Art von nicht strahlen-
den Himmelskörpern. In den letzten 
drei Jahrzehnten haben Astronomen 
Exoplaneten entdeckt,  indem sie 
Schwankungen im Licht der Sterne, 
die sie umkreisen, beobachteten: Ein 
Planet blockiert einen Teil des Lichts, 
wenn er zwischen uns und seinem 
Stern vorbeizieht, und er reflektiert 
es, wenn er die andere Seite umrundet. 
Bisher wurden mehr als 4500 Planeten 
identifiziert, von denen es zweifelsohne 
Milliarden gibt. Was wir bereits wissen, 
macht deutlich, wie einzigartig und 
spektakulär die Kombination von Fak-
toren ist, die das Leben beschirmend 
schützen und ernähren und die es nur 
auf der Erde gibt. 

Die James-Webb-Instrumente werden 
einen klareren Blick als je zuvor auf die 
Vorgänge auf diesen anderen Planeten 
ermöglichen. Dazu gehört die Feststel-
lung, welche chemischen Elemente 
dort existieren, ob es Ozeane gibt und 
wie die Atmosphäre beschaffen ist. Mit 
einer Technik namens Transmissions-
spektroskopie werden sie in der Lage 
sein zu erkennen, aus welchen Arten 
von Molekülen sich der Himmel des 
Planeten zusammensetzt.

„Bestehende Teleskope haben bereits 
molekulare Fingerabdrücke am Himmel 
von heißen Jupitern [große Planeten, 
die in der Nähe eines Sterns kreisen] 
entdeckt, aber das sind leblose Planeten. 

Um die schwächeren Signale von felsigen, 
möglicherweise bewohnbaren Planeten 
am Himmel aufzuspüren, wird das 
JWST benötigt. Das Teleskop wird nicht 
nur eine fast 100-mal höhere Auflösung 
als Hubble haben, sondern auch Exo-
planeten vor dem Hintergrund ihrer 
Wirtssterne viel deutlicher erkennen, da 
Planeten mehr infrarotes als optisches 
Licht aussenden, während Sterne weni-
ger emittieren. Wichtig ist, dass Webbs 
Blick auf Exoplaneten nicht durch 
Wolken verdeckt wird, die optische 
Teleskope oft daran hindern, die dicht-
esten, niedrig gelegenen Schichten der 
Atmosphäre zu sehen“ (ebd.).

Dutzende der wissenschaftlichen 
Programme zielen auf Exoplaneten 
ab, darunter viele bestimmte Planeten, 
die wir bereits entdeckt haben und die 
sich in den „bewohnbaren Zonen“ von 
Sternen befinden – Umlaufbahnen, die 
den richtigen Abstand haben, damit 
flüssiges Wasser und möglicherweise 
Leben existieren kann. So werden 
beispielsweise fünf verschiedene Pro-
gramme ein 40 Lichtjahre entferntes 
Planetensystem namens Trappist-1 
untersuchen, in dem sieben erdgroße 
Welten um einen roten Zwergstern 
kreisen sollen. 

Die Wissenschaftler, die sich mit 
d ie s e r  Stud ie  b e f a s s e n ,  s i n d  w ie 
immer an der Existenz von Leben auf 
anderen Planeten interessiert. Sie 
suchen nach so genannten „Biosig-
naturgasen“ – Beweise für Leben, das 
Kohlendioxid ausatmet oder Sauerstoff 
photosynthetisiert. 

Aus der Bibel geht hervor, dass die 
Erde der einzige Ort im Universum ist, 
an dem Leben existiert. Sie werden also 
nicht finden, wonach sie suchen. Aber 
die Bibel offenbart etwas äußerst Span-
nendes über diese Exoplaneten. Dies 
wird in Our Awesome Universe Potential 
(derzeit nur auf Englisch verfügbar) im 
Kapitel „Why the Universe?“ (Warum 
das Universum?) erklärt.

Bibelstellen wie Jesaja 45, 18 und 
Jesaja 51, 16, Hebräer 2 und Römer 8 und 
viele andere zeigen, dass Gott das Uni-
versum nicht grundlos geschaffen hat. 
Er hat Pläne, in Zukunft Leben auf diese 
Planeten zu bringen! Das Universum 
wartet auf diese Zeit.

„Denn das ängstliche Harren der 
Kreatur wartet darauf, dass die Kinder 

Gottes offenbar werden. Die Schöpfung 
ist ja unterworfen der Vergänglichkeit 

– ohne ihren Willen, sondern durch 
den, der sie unterworfen hat –, doch 
auf Hoffnung; denn auch die Schöpfung 
wird frei werden von der Knechtschaft 
der Vergänglichkeit zu der herrlichen 
Freiheit der Kinder Gottes. Denn wir 
wissen, dass die ganze Schöpfung bis zu 
diesem Augenblick seufzt und in Wehen 
liegt.“ – Römer 8, 19-22.

„Die oben behandelte Stelle bestätigt 
genau die bisherigen Erkenntnisse der 
Astronomie: dass Sonnen Feuerbälle 
sind, Licht und Wärme ausstrahlend, 
die Planeten hingegen (mit Ausnahme 
der Erde) tote, lebensfeindliche, verfall-
ene Himmelskörper sind, doch nicht 
auf ewig; die Schöpfung ‚wartet‘ auf die 
Neugeburt der Bekehrten zu Kindern 
Gottes, auf ihr Hineingeborenwerden 
in die Gottfamilie, das Reich Gottes“, 
schrieb Herbert W. Armstrong über 
Römer 8 in seinem Buch Das unglaubli-
che Potential des Menschen. „Bringt man 
alle von mir in diesem Kapitel zitierten 
Schriftstellen in Zusammenhang, dann 
beginnt man das unglaubliche Potential 
des Menschen zu erahnen. Wir sind 
dazu bestimmt, in die Gottfamilie 
selbst hineingeboren und allmächtig zu 
werden! Wir sollen Regierungsgewalt 
über das ganze Universum erhalten.“

„Was werden wir dann tun? Die 
Aussagen der Bibel legen nahe, dass 
wir Milliarden und Abermilliarden 
tote Planeten zum Leben erwecken 
werden, wie damals auch unsere Erde 
neu zum Leben erweckt worden ist. 
Wahrhaft ‚schöpferisch‘ werden wir 
dann tätig sein, unter Gottes Lenkung 
und Anleitung.“ 

Durch die Bibel hat Gott die Erken-
ntnis offenbart, dass es da draußen 
noch andere Planeten gibt, sicherlich 
Milliarden von ihnen, die Seine Familie 
irgendwann in der Zukunft verschönern 
und bevölkern wird!

Das James-Webb-Weltraumteleskop 
wird uns sicher einiges über einige 
dieser speziellen Planeten lehren. Es 
wird sich zeigen, dass es auf ihnen noch 
keine Anzeichen von Leben gibt. Aber 
wir werden sehen, dass die allgemeinen 
Bedingungen vorhanden sind, genau wie 
damals, als die Erde wüst und leer war 
(1. Mose 1, 2). Alle Elemente, die das Leben 
begünstigen, sind vorhanden und warten 



28 DIE PHILADELPHIA POSAUNE

u UNTER BESCHUSS VON SEITE 3
unterworfen und gefangen genommen 
worden. Wie die Worte von Daniel, Jesaja 
und anderer Propheten wurden auch 
seine Schriften aufgezeichnet und sind 
auf wundersame Weise über Tausende 
von Jahren erhalten geblieben, denn die 
Warnung war für die modernen Nach-
kommen des alten Israel bestimmt.

Es gibt viele solcher Prophezeiungen 
in der Bibel. Der Schlüssel, der die 
Bedeutung so vieler biblischer Pro-
phezeiungen entschlüsselt, ist jedoch 
weitgehend unbekannt.

Dieser wichtige Schlüssel ist die heu-
tige Identität der Nachkommen Israels.

Die Bibel ist ein Buch über Gottes aus-
erwähltes Volk Israel und darüber, wie 
Gott es – trotz der Tatsache, dass Sein 
Volk nicht besser war als andere Völker 
– gegründet hat, damit es allen anderen 
Völkern als ein Segen dienen sollte. Wie 
der verstorbene Pädagoge und Theo-
loge Herbert W. Armstrong in seinem 
Buch Die USA und Großbritannien in der 
Prophezeiung genauestens bewiesen hat, 
sind die modernen Nachfahren der bib-
lischen Israeliten tatsächlich das ameri-
kanische Volk und die britischen Völker! 
Die Segnungen Amerikas sind in der Tat 
die Segnungen des Erstgeburtsrechts, die 
Gott den Nachkommen Abrahams, Isaaks 
und Israels versprochen hat – insbe-
sondere den Nachkommen von Josephs 
Söhnen Ephraim und Manasse (dem heu-
tigen Großbritannien und Amerika; z. B. 
1. Chronik 5, 2). Die Endzeitprophezeiung 
über Israel offenbart tatsächlich das 
Schicksal der Vereinigten Staaten und 
Großbritanniens! (Ich empfehle Ihnen 
dringend, bei uns ein kostenloses Exem-
plar von Die USA und Großbritannien in 
der Prophezeiung anzufordern.)

Gott prophezeite unsere Macht und 
unseren Wohlstand. Er warnte auch in 
der ganzen Bibel, dass Er Seinen Segen 
und Seinen Schutz wegnehmen würde, 
wenn wir uns gegen Ihn auflehnen wür-
den. Der erste Teil dieser Prophezeiungen 
hatte sich für diese Völker erfüllt. Dann 
rebellierten sie gegen Gott. Jetzt erleben 
wir das bittere Leid des zweiten Teils.

Und zur gleichen Zeit, in der Gott 
Seinen Schutz aufgehoben hat, sind 
Satan und seine Dämonen in ihrem 
heftigsten Zorn! Sie hassen Gott und 
alles, was Er repräsentiert. Im Verlauf 
der Geschichte haben sie ihre übelsten 

Angriffe konzentriert gegen Gottes aus-
erwähltes Volk durchgeführt. In dieser 
Endzeit sind sie besonders zornig gegen-
über der mächtigsten der modernen 
israelitischen Nationen: den Vereinigten 
Staaten von Amerika.

Gottes Absicht ist es, Israel zu benut-
zen, um der ganzen Menschheit zu 
helfen. Das große Ziel des Teufels und 
seiner Dämonen ist es, Israel zu Fall zu 
bringen. Wie wir sehen werden, wollen 
sie sogar den Namen Israels auslöschen!

Die Beweise für den Erfolg des Teufels 
sind überall um uns herum. Das ist 
die wahre Geschichte des politischen, 
sozialen und moralischen Wandels in 
Amerika. Satan hat vor allem das Den-
ken der Eliten beeinflusst, und lenkt 
zunehmend die Politik und prägt den 
öffentlichen Diskurs. Die Mainstream-
Medien sind vom Teufel erobert worden. 
Dies hat Millionen von Menschen beein-
flusst. Nie zuvor ist so etwas gesche-
hen. Noch nie haben die Amerikaner 
eine solche satanische Verirrung in 
ihrer Präsidentenpolitik erlebt.

2. Korinther 11, 14 offenbart, dass „er 
selbst, der Satan, sich als Engel des Lichts 
[verstellt].“ Er ist geschickt in der Täu-
schung und Einschüchterung und nutzt 
diese Kräfte, um diese Nation zu erobern.

Das ist es, worum es bei dem Beispiel 
von Michael Hastings geht. In der zweiten 
Amtszeit von Herrn Obama ließ Satan 
alle Mainstream-Medien in Verzückung 
geraten! Die Reporter waren eksta-
tisch verzückt, als der Teufel die 
Kontrolle über das Land übernahm.

D i e s e s  B u c h  e r z ä h l t  d i e  g a n z e 
Geschichte, wie Satan Amerika in den 
Würgegriff bekommen hat. Und wie Sie 
sehen werden, hat er dies getan, indem 
er einen Mann benutzt hat – einen Mann, 
der so überheblich war, dass er sich 
dem schrecklichen satanischen Einfluss 
geöffnet hat.

Dieses Buch zeigt auch, wie Gott 
dem Angriff auf Amerika, der während 
der beiden Amtszeiten von Präsident 
Obama stattgefunden hat, entgegen-
wirkte. Es offenbart die entscheidende 
Rolle, die Donald Trump gespielt hat, 
eine Rolle, die auch in der Bibel prophe-
zeit wurde. Es bietet auch eine geistliche 
Perspektive auf die Präsidentschaft 
von Joe Biden, der praktisch ein Front-
mann für eine dritte Amtszeit Obamas 
ist. Und es gibt Ihnen die verblüffende 

auf ein Ereignis der Neuschöpfung nach 
1. Mose 1, das Leben hervorbringt!

Die Entdeckungen von James Webb 
werden uns ein viel lebendigeres Bild 
dieser inspirierenden Zukunft vermitteln 

– wenn wir verstehen, was wir da sehen.

Richten Sie Ihren Blick nach oben
Dies sind nur zwei der spannenden 
Forschungsbereiche, auf die sich James 
Webb konzentrieren und darüber in 
den kommenden Wochen, Monaten und 
hoffentlich Jahren mehr enthüllen wird. 
Allein im ersten Jahreszyklus seines 
Einsatzes gibt es viele weitere aufreg-
ende spezifische Projekte, die uns etwas 
über unser Universum lehren werden.

Es gibt spezifische Projekte, die 
darauf abzielen, die Eigenschaften 
unseres eigenen Sonnensystems zu 
untersuchen, die großräumige Struktur 
des Universums besser zu verstehen, 
unser Verständnis der Sternenphysik 
zu erweitern und supermassereiche 
schwarze Löcher zu erforschen. Allein 
in diesem ersten Nutzungszyklus wurde 
286 spezifischen Projekten Teleskopzeit 
zugewiesen, von denen jedes einzelne 
einen Aspekt von Gottes Werk unter-
sucht und verspricht, uns zu helfen, 
Seine Schöpfung besser zu verstehen!

Der Astrophysiker Grant Tremblay 
sagte gegenüber Quanta :  „Es wird 
erstaunliche Dinge tun. Wir werden in 
der New York Times darüber berichten, 
dass wir Zeugen der Geburt von Sternen 
am Rande der Zeit sind, dass dies eine 
der frühesten Galaxien ist, dass dies 
die Geschichte anderer Erden ist“ (oben 
zitiertes Werk). 

Das Weltgeschehen steuert  auf 
d e n  du rc h  G ewa l t  ve rh e e re n d e n 
Schlusspunkt der Herrschaft  des 
Menschen auf der Erde zu. Hoffnungslo-
sigkeit und Verzweiflung machen sich 
breit. Während sich das menschliche 
Leben hier verschlechtert, während das 
Leiden beginnt, auch Sie und Ihre Fam-
ilie zu betreffen, blicken Sie auf, richten 
Sie Ihren Blick nach oben.

Wie Webb wird Ihr Blick auf etwas 
gerichtet sein,  das Ihren Geist in 
Erregung setzen wird. Behalten Sie im 
Auge, was dieses Teleskop lehrt, und die 
Erhabenheit dessen, was es uns über 
die Vergangenheit und über die Zukunft 
offenbart, wenn wir Augen haben, um 
zu sehen. n
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– kann geschützt werden und ein glückliches, 
stabiles und erfülltes Leben führen.

Anlass zu großer Hoffnung
Oberflächlich betrachtet, mögen diese Nach-
richten über Deutschland und Russland 
deprimierend erscheinen. Aber wenn man sie 
durch die Brille der biblischen Prophezeiung 
betrachtet, sieht man deutlich, dass sie eng mit 
der Rückkehr Jesu Christi verbunden sind!

Christus sagte in Matthäus 24, 21-22, dass, 
wenn Er nicht wiederkäme, „würde kein 
Mensch gerettet werden“ [am Leben bleiben]! 
Glauben Sie wirklich, dass die Menschen all 
diese Probleme lösen können, die sich heute 
in der Welt häufen, wo viele davon mit nuk-
lear bewaffneten Nationen zu tun haben?

Russland und Amerika verfügen über 90 
Prozent der weltweiten Atomwaffen. Frank-
reich und Großbritannien haben ebenfalls 
Atombomben, und andere europäische Län-
der haben amerikanische Atombomben auf 
ihrem Territorium stationiert. Deutschland 
könnte schnell zu einer großen Atommacht 
werden, wenn es das wollte – praktisch über 
Nacht.

Es gibt keinen Weg, wie die Menschheit 
diese Probleme lösen könnte. Wie Jesaja 59, 
8 sagt: „Sie kennen den Weg des Friedens 
nicht ...“.

Die Menschen werden weiterhin vergeblich 
versuchen, den Frieden zu schmieden. Sie 
werden leiden müssen, bis Jesus Christus 
wiederkommt. Das Leiden wird kurz vor Sei-
ner Wiederkunft noch viel intensiver werden. 
Aber Seine Wiederkunft ist mit dem Aufstieg 
der deutschen und der russischen Macht ver-
knüpft. Er verspricht, dass Er wiederkommen 
wird, bevor der Krieg alles menschliche Leben 
ausgelöscht hat (Matthäus 24, 22)! Die auf-
strebenden Militärmächte in Russland und 
Europa sind ein wesentlicher Teil dessen, was 
die Rückkehr Christi notwendig machen wird.

Gott möchte, dass wir auf Seine Worte 
reagieren. Er sagt, dass Er uns in jeder Hinsicht 
helfen wird, wenn wir Ihm nur gehorchen. 

„Warum wollt ihr sterben, ihr vom Haus Israel?“ 
fragt Gott in Hesekiel 18, 31. Er will nicht, dass 
einer von uns leiden muss! Er möchte uns 
von der kommenden katastrophalen Gewalt 
verschonen und uns segnen.

Wir müssen diese biblischen Prophezeiun-
gen verstehen. Sie bereiten den Weg für die 
Wiederkunft Jesu Christi auf die Erde. Das 
bedeutet, dass all die schlechten Nachrichten 
bald ein Ende haben werden. Er wird für 
immer Frieden, Freude und Glück in diese 
Welt bringen. n

Sprache beschreibt das moderne Deutsch-
land. Unter der Oberfläche brodelt in diesem 
Land die Unzufriedenheit mit der gegenwärti-
gen Weltordnung. Die Deutschen sind wütend 
auf die USA. Der imperialistische Ehrgeiz, der 
Deutschland dazu veranlasste, beide Welt-
kriege zu beginnen, ist lebendig und gesund. 
Es „siedet“!

Die Verse 14-15 fahren fort: „Und der Herr 
sprach zu mir: Von Norden her wird das 
Unheil losbrechen über alle, die im Lande woh-
nen. Denn siehe, ich will rufen alle Geschlech-
ter der Königreiche des Nordens, spricht der 
Herr, dass sie kommen sollen und ihre Throne 
setzen vor die Tore Jerusalems und rings um 
die Mauern her und vor alle Städte Judas.“

Die Zusammenarbeit zwischen Deutsch-
land und Russland bereitet den Boden für 
einen riesigen „siedenden Kessel“, der zum 
Überlaufen gebracht wird! Dieser über-
kochende Kessel wird jeden in Amerika und 
Großbritannien verbrühen. Es wird prophe-
zeit, dass dies das schlimmste Leid sein wird, 
das der Menschheit je widerfahren ist. Und es 
wird durch Gottes Hand geschehen, aufgrund 
seines extremen Zorns über die Sünden 
dieser Völker.

Wiederholt fragte Gott Jeremia: „Was siehst 
du?“ Gott fragt die Menschen heute: Was 
seht ihr? Sehen Sie wirklich, was in Europa 
geschieht? Sehen Sie, dass die Bühne für 
einen Weltkrieg bereitet wird, wie es ihn noch 
nie gegeben hat? Verstehen Sie das?

Gott macht es uns deutlich, und wir können 
sehen, wie sich die Ereignisse mit Seinen Pro-
phezeiungen decken. Und jeder, der das sieht – 
und die Warnung beherzigt und Gott gehorcht 

Offenbarung, die in der Prophezeiung deut-
lich gemacht wird, wie dieser satanische 
Angriff gestoppt werden kann.

Die Prophezeiung zeigt, dass die Rolle von 
Herrn Trump in der US-Politik nicht vorbei 
ist. Aber was passieren wird, wenn er an die 
Macht zurückkehrt, wird Sie schockieren.

Es ist wichtig, den Einfluss des Teufels auf 
das Geschehen zu erkennen. Aber Sie müssen 
auch die Hand Gottes sehen. Das gibt Ihnen 
eine kolossale Perspektive, sogar inmitten 
einiger der dunkelsten Tage, die unsere 
Nation je erlebt hat. Zu wissen, warum Gott 
dies zulässt und wie Er plant, diese Ereignisse 
zu nutzen, um letztendlich jeden Amerikaner 
und jeden anderen Menschen zu segnen, wird 
Ihnen eine einzigartige Vision und Hoffnung 
geben! n
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